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Christi4n Leune\ l4tw -Kurzwellenredakteur und Indonetien-
Experte, versucht in folgendem Artikel, dem Kurzwellenhörer
Informotionen zum Enpfang aus diesem Gebiet zu geben. Er
rchrieb den Artikel in Englisch fül ein brcitercs Publikum und
überdßt ihn lltWII zum Vorabdruck. Nik SchifJhauer betorgte
u.a. die albemeinen Infomationen über Indonesien. I wesent-
lichen knüpft lltWu mit der Herausnahne dieses Spezialgebie-
tes an den Tropenbdnd-Artikel in l)WH 11174 an.

wwh ühema

Rundfunkempfang aur lndonericn

t3.667 Inseln, ein Brückenkopf zwischen Asien urd dem Das Staatsoberhaupt ist der Präsident und Regierungschef G+
Pazifik, Traum vieler Neckermänner, das ist lndonesien auf neral Suharto (wiedergewählt im März 1973), der Vizepräsi-
den ersten Blick. Ahnlich bunt wie die Inseln ist auch die Be dent heißt Sultan Hemengku Buwano lX, der Außenminister
völkerung, die zu 87,9 % aus Muslims, 3,2 % Hindus (auf Bali), ist Adam Malik.
0,4 % Buddhisten und Konfuzianern, 5,6 % Protestanten und Die Staatsorgane Indonesiens sind;
Angehörigen pfingstl icher Kirchen (0,8 %1,2,1 % röm. Katho-
tiken, 0,8 % Anhängern uon Nutur.-Jrigio;.; y:rd iöö J,d;; l Die Eeratende volksversammlung (Maielis Permusiawaratan

besteht. Die ersten Einwarderer (Malayen frühmonqolischer ^ :--l-: ' ..
Abstammung aus südchina, ytinnui-u,iJ ronri;s)' k;;.; 2' Der Präsident

3.ooo v.chr. nach Indonesien, i- "tri"n l"iri"""a"n """i.r 3' Das Repräsentantenhaus des volkes {Deutan Perwakilan

christi kommen die ersten ni"a"-i i i*""ä"i"t "rr-dü0."- Rakyat)

asien. Die sprachen sanskrit una iuiu*" tr"ra"n "ingrfüttn. 4' Der oberste Gerichtshof (Mahkanah Agung)

Der zustrom der Hindus rrart ois zÄJ. Jatrrtruno"riä. J"i S Die Beratende Körperschaft (Dewan Pertimbangan Agung)

Hinduisrnus breitet sich ols zum 14. Lanrhundert üuei das 6' Der Prüfungshof für staatsfinanzen (Badan Pemeriksa Keu-

ganie Land aus. Die Synthese hinduistischer mit indonesischen angan''

Elementen führt zu indischen Sitten und zum Kastensystem, Die Sprache
welches heute noch auf Bali vorhanden ist. Die ersten Bud-
dhisten bringen um 100 nach Christi die ersten beiden Stufen Die eng mit dem südostasiatischen Kontinent verbundene indo-
der buddhistischen Lehrc, Hhoranc ut:d Mahayana, nach ln- nesische Sprachgruppe gehört zur austronesischen Sprachfami-
donesien. lm Jahre .846 landen die ersten Araber in Nord- l ie, lm Laufe derJahrhunderte assimilienen diesen Sprachgrup-
Sumatra, die indonesische Schrift (heute wird jedoch in latei- pen auch indische, arabisch-islamische und europäische Ele-
nischen Buchstaben geschrieben) ist vom arabischen abgeleitet. mente. Als moderne Nationalsprache entwickelte sich, vor-
Als erster Europäer erreicht 1292 Marco Polo Java unä Nord- nehmlich auf der Basis des Malaiischen, die Bahasa Indonesia,
Sumatra. 15@ kommen die ersten Portugiesen, ihre position Eine große Anzahl von Grundwörtern läßt in ihrer Struktur
und die der nachlolgenden Spanier ist uoi 1b1i-tb21 b"ron- eine Ahnlichkeit mit der der Sino-Thai Sprachen erkennen.
ders auf den Molukken sehr stark. Mit der Gründum der Ver- Der Akzent bei der Ausgrache liegt im allgemeinen auf dem

einigten NiederländischOstindischen Kompaqnie lm Jahre Vokal der vorletzten Silbe. Die Tonfolge innerhalb der Sätze
1602 beginnt eine rücksichtslose Ausbeutuns 

-durch 
die Hol- ist ähnlich wie im Deutschen, iedoch weniger stark ausg€prägt.

länder. Von dieser Herrschaft befreit sich lndänesien erst 1945 Es fehlt das Hervorheben eines Wortes durch eine besonders

durch die Unabhängigkeitserklärung durch Sukarno und Dr. starke Betonung. Falls ein Wort hervorgehoben werden soll, so
Mohamrned Hatta. Am 1g.g.1g45 iird di" v".f"rrung "ng* mußdie satzkonstruktion umgebildet werden.

nommen, am 5,9.45 Dr. Sukarno zum Präsidenten gewählt. lrdonesisch ist eine recht neue Sprache, sie wurde als Ver-
Volle Souveränität erlangte das Land jedoch erst im November kehrssprache 1928 aus verschiedenen malaiischen Dialekten
1949. Die Regierungsform der Republik Indonesia bezeichnet zusammenges€tzt, dies€ werden immer noch in Indonesien
sich als Demokratie, geleitet von de. Ponca Stla (fünf Pfeiler), gesprochen. 1949 wurde die Bahasa Indonesia Nationalsprache
de. staatsphilosophischen Grundlage, die aus 5 untrennbaren der nunmehr selbständigen Republik Indonesia. Aber bis heute
Prinzipien besteht: 1, der Glaube an Goft. 2. die zivil isierte werden Lokalsprachen benutzt, von denen die Bahasa Jawa
Humanität, 3, die nationale Einheit, 4, die Demokratie urd 5. die wohl bedeutendste ist. Die Bahasa Jawa hat großen Anteil
die soziale Gerechtigkeit. Daß zumindest einige Pfeiler morsch an der Ausdruckskraft der Bahasa Indonesia gehabt und wird
sind, zeigen wohl am besten die Tatsachen, daß z.B. die Kom- heute unter gebildeten Indonesiern gesprochen. Kulturelle
munisten seit Vd?6ot ihrer Par.€i lPartai Komuniß Indonesit, Magazine erscheinen z,B, in Bahasa Jawa, die Puppenspiele
PKI) im Jahre 1966 dezimiert und verfolgt wurden. Sie hatte werden oft in der Bahasa Jawa gespielt. Für einen Nicht-Fach-
etwa 3 Mill ionen Mitglieder. Nach dem lmperialismus der Hol- mann ist es iedoch recht schwierig, zwischen diesen einzelnen
länder scheint sich nun ein Wirtschaftsimperialismus der Ja- Sprachen zu unterscheiden, wenn man also nicht herausbe-
paner, die mit der chinesischen Minderheit zusammenarbeitet, kommt, ob es sich um z.B. Bahasa Jawa oder Bahasa Ambones€
durchzusetzen, Aber auch der Einfluß der Technokraten handelt, so schreibt man bei einem Empfangsbericht an ent_
(Berkeley-Mafia) ruft bei einem Teil der Bevölkerung, beson- sprechender Stelle einfach 'Bahasa Indonesia'.
ders bei den Intellektuellen und Linken, heftiqe Krit ik hervor.
wie auch in anderen unoern aer oiitten w"ii ät"iil-". ."'i Die stationsansage
nun mehr auf die Suche nach der nationalen ldentität zu Normalerweise beginnen indonesische Stationen ihre Ansage
begeben und ist an eher nationaler Gesinnung interessien. mit'tnitah' (Dies ist), so z.B.: lziloh Radio Repubtik Indonesia,
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Stüdio Surakarta- Seltener hört man'Disini' (Hier ist), diese
ist vor allen Dinqen bei indonesischsprachigen Auslandsdiensten
anderer Länder gebräuchlich, 'Studio' witd manchmal in der
Ansage ausgelassen. Andere Formen der Ansage wären z'8.:
'Initah Rodio Republik Indonesia di (in) Yogyakqrta'. 'Inilah

Radio Republik Indonesia Programa Nusantara Sato (Dud'

Tk4)'. Nusantara bedeutet wörtlich übersetzt (indonesischer)

Archipel und bedeutet soviel wie Vaterland, Sato ist die Zahl 1,
Dua zwei und Tiga drei. Nusantara 1 ist RRI Ujung Pandang,
dii Kontrollstation für alle RRI-Sender auf Kalimantan, Sula-
wesi, Lombok, Nusa Tenggara Barat, Nusa Tenggara Timur,
Maluku und lrian Java. Nusantara 2 ist RRI Yogyakarta, RRI-
Kontrollstation für Jawa, Madura und Lombok. RRI Medan
ist Nu santara 3 und kontro l l ien alle R R l-Sender auf Sumalera.

Neben den RRI-stationen gibt es noch Stationen, die von der
Regionalverwallung \2.8. 

'Radio Pemefintha Daerah, Kdbu'

batan Sidaoio):uan der Armee {2.8. 'Angk4tan Udaro)Statio-
nen in spezieflen Regionen Indonesiens lz.B.'Radio Khutut
Pemerintah Daersh Propinsi lawa Timut, Sutubaya').

Die Zeitansage

Die westindonesische Standardzeit (GMT + 7h) wird als' leakr.t
Indonesia Bagian Barat', 1ür Sumatera, Jawa und Bali, die
zentraf indonesische Zeil als'waktu Indonesia Bagian Tengah',
für Kalimantan, Lombok, Nusa Tengqara Barat und Nusa
Tenggara Timur sowie Sulawesi angesagt. Die ostindonesische
Zeitansagefür Mafuku und lrian Jaya wird als'waktu IndonesiL
Bagian Timur' angesagt.' Bagian' (Standard) wird manchmal
ausgelassen, oder, wie in Sumatera-Sprachen, durch'Bahagian'
erserzr.

Die Nachrichten

Nachrichten lwarta be ta) werden oft zur ieweils vollen Stun-
de von RRI Jakarta übernommen und von der Relay'Station
m:t ' ... mendengarkan walta'beita d\ri Programa Nasional
lakarta' l' ,..Sie hören Nachrichten des Nationalprogramms
von Radio Jakarta') angekündigt. Von Jakarta selbst werden
die Nachrichten einfach mit 'Inilah Radio Republik Indon^is
dengan warta berito' (HieristRRlJakarta mit den Nachrichten)
angesagt.

Lokalnachrichten werden z,B. wie folgt angesagt: 'Inilth RRI
dengan wdrta berita Medan', Regionalnachtichten zB. mit
'Inilah RRI Studio Padong dengan warto beita Daerah! Pro'

vinznachrichten werden mit z.B. 'Inilah RRI Studio Pekanbaru
dengang warta berita ?roptlJi Rlz!' angekündigt.
'v,larta berita'wird in der Bahasa Jawa durch'warta bita', in
der Bahasa Ambon durch 'itarta brta' etsetzl.

Einige wichtige Vokabeln sind: Kepala Studio - Leiter des

Studios; K,}l|lrur - speziell; Saudats - Herr (Freund, Genosse);
Selatan - Siden; Sialan Station und Utarc - Norden.

Das Programm

Alle indonesischen Stationen haben mehr oder weniger densel-
ben Programmstil. Viele bringen Country & Western Musik,
einige davon sind indonesisch, viele aber auch Ubersetzungen
und Bearbeitungen amerikanischer Schlager. Wer moderne
indonesische Musik hört, dem wird die gezogene, elektrische
Gitarre auffallen, die an polynesische Musik erinnert. Eine

andere Art von Musik ist de. Gamelan, Die Volksmusik. Sie ist

im Rhythmus monoton und beinhaltet o{t Gongschläge. Die
Hindi-Kultur auf Bali und Lombok drückt sich auch in der

Muqik durch indische Musik aus. Während des Ramadan, dem
Fastenmonat der Moslems, beenden viele indonesische Statio
nen ihr Programm erst um '19 GMT oder senden 24h' Meist
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werden dann Koran-Gebete in alt-Arabisch gesungen' Als Hör-

spiele werden die indonesischen Schattenspiele gesendet'

lm Folgenden wird iede Inselgruppe erst beschrieben urd dann

auf ihre Rundfunkaktivitäten hin untersucht. Alle angeführten

Stationen konnten in der BRD gehört wetden und ieder in

EuroDa sollte in der Lage sein, ebenso die meisten zu hören,

einige sogar mit einem kleinen und einfachen Kofferempfänger'

Allei, was man dazu braucht, ist eine gehörige Portion Geduld,

die aber der Kurzwellenhörer schon 'von Haus aus' mitbringen

wird,

SUMATERA

Sumatera mit den Provinzen Nord'sumatera {Hauptstadt: Mq

dan). Jambi (Jambi), Riau (Pekanbaru), West-Sumatera (Pa-

dang), Süd-sumatera (Palembang), Lampung (Tangung Kurang-

Telutuetung), Aceh (Banda Aceh), Benkulu (Benkulu) ist die

zweitgrößte und westlichste Insel lndonesiens. Sie besteht aus

der Bergkette Bukit Barisan, die sich an der WEstseite entlangr

zieht u;d nach Osten zu einer Tiefebene abfällt' Schiffbare

Flüsse sind u.a, der Siak (mit dem Hafen Pekanbaru), der

Rokan, der Kampar, der lnderagiri, der Batanghari und der

Musi. Das Klima ist heiß und feucht, die Bevölkerung von

19.803.111 Menschen setzt sich aus Acenesen im nordwest-

l ichen Teil, den Gayos im zentralnördlichen Teil, den Batak-

Gruppen im Gebirgsland um den Toba-See und an einem Teil

der Ost-Küste, den Minangkabaus im Padang-Hochland und

seiner Umgebung, den Malayen an einem Teil der Ostküste und

den Lampung im Süden zusammen. Die Inseln vor der West-
küste werden von den Bialcruppe, Mentawai, Enggano und
Kubu bewohnt. Die Zeitverschiebung gegenüber GMT beträgt
+ 7 h .

RRI Banda Aceh kann nachmittags und abends (in Indonesien
Abend und Morgen) auf 4,954 gehört werden' Bestätigt wird
mit einer schönen Ansichtskarte. auf deren Rückseite sich der
OSL-Text befindet.

RRI Nusantara Tiga Medan konnte in der vergangenen Saison
jeden Nachmittag gehört werden. Nun iedoch wurde ein Fre
quenzwechsel von 4.764 aut 4.785 vorgenommen. R. Baku
blockt also diese F reouenz bis 2200 GMT und R. Mali bis 0O0O
GMT. RRI Medan ll 3-414 (neu: 3.423? ) kann wieder ab etwa
Oktober erwartet werden. Die Station bestätigt durch eine Kar-
te und durch einen oersönlichen B.ief.

lcdlo
Bepublik

IndoDeriq
Nu.qltara lll

Medqn

l|n r.t. Kor, Mr{i.u5 Llbis No. t,
!ka.r - Norh Suer(.

www.ratzer.at



RRI Bukkitinggi 4.855 kann wahrscheinlich wieder vom Sep-
tember-November nachmittags bis 1530 GMT s/off gehört
werden, Es ist keine OSL bekannt.

RRI Pekanbaru 5.851-5.852 kann sowohl nachmittags als auch
abends gehön werden. Die Station sollte in Bahasa Indonesia
angeschrieben werden, sie bestätigt unregelmäßig.

RRt Padang 3.960 kann nachmittags und abends gehört wer-
den, wenn R. Baghdad die Frequenz nicht blockt. Da Baqhdad
recht oft die Frequenz wechselt, sollte täglich gecheckt werden.
RRI Padang bestätigt schnell mit einem freundlichen Brief,

RRf Jambi 4.927 wird sowohl in den Nachmittags- als auch in
den Abendstunden gehört und beantwortet auch englisch-
sprachige Briefe mit einem Brief in lndonesisch.

von Kalksteinbergen flankiert. Vulkane und Berge sind u.a.:
Mt. Slamet, Tangkuban Prahu, Papandayan, Merapi, Kelut,
Semuru und lien. Die längsten Flüsse sind der Solo, der Bran-
tas, der Citarum und der Cimanuk. Trotz der äquatorialen
Lage ist es auf Jawa selten extrem heiß, die Temperaturen lie-
gen durchschnittlich bei 26-27 oC; Gebirge, Seebrisen und die
Gewitterschauer des Ost-Monsuns mildern die Hitze.

Verwaltungsmäßig ist Jawa in drei Provinzen (Propinsi) und
zwei Sondergebiete einqeteilt; in die Provinzen Ost-Jawa. Zen-
traliawa und West-Jawa sowie in die Sondergebiete Jakarta und
Yogyakarta. Die Provinzen sind weiterhin in Regierungsbezirke,
Bezirke, Unterbezirke und Gemeinden aufgeteilt. Das Sonder-
gebiet Jakarta hat den Status einer Provinz, es wird auch Ge-
biet der Hauptstadt Groß-Jakarta (Jakarta Raya) genannt. An
der Spitze des Sondergebietes Yogyakarta, welches auch den
Status einer Provinz hat, steht Sultan Bamengku Buwono.

Jawa ist eines der am dichtesten bevölkerten Gebiete der Erde
(557 Einwohner p.o Ouadratkilometer), die Bevölkerungszahl
betr?igt 73.842.166. Der größte Teil der Bevölkerung lebt in
ländlichen Gemeinden. Die Bevölkerung setzt sich aus Sunda-
nesen (25 %) in West-Jawa, den Maduresen {die auf der Insel
Madura und dem nordöstl ichen Teil Jawas leben) und den
Jawanern selbst zusammen, Die Zeitverschiebung gegenüber
G M T b e t r ä g t 7 h + .

RRI Jakarta Programa Khusus 4.805 kann abends und nach-
mittaqs auf der angegebenen Frequenz und auf Frequenzen im
120 mb gehört werden. Die Station bestätigt zögernd durch
eine Karte.

RRI Nusantara Dua Yogyakarta 5.046 (nominal 5.047) kann
nachmittags gehört werden und bestätigt durch eine Karte.

RRI Semarang 3.935.5 (nominal 3.935) wird abends gehön
und bestätigt durch einen Brief.

RRI Surakarta 4.932 wird nachmittags gehört und bestätigt
durch Briei.

RRI Mdiun 3.286 ist etwas schwieriger zu hören (nachmittags)
und hat bis ietzt selten bestätigt.

Radio Khusus Intormasi Pertanian (Soezieller Rundfunkdienst
für Ldndwirte) 4.698 ist in Wonocolo, Surabaya, PropinsiJawa
Timur und kann sowohl abends als auch nachmittags gehört
werden. Die Sprachen sind Bahasa Indonesia, Bahasa Jawa und
Bahasa Madura, Es wird mit einem Brief bestätigt.

Radio Pemerintah Daerah Kabubatan Sidoario 3.893 kann
nachmittags bis 1600 s/off gehört werden und sollte in Bahasa
lndonesia angeschrieben werden. Bestätigt wird ebenfalls mit
einem Brief in Bahasa Indonesia.

BALI

Dieses bekannte Touristenzentrum Indonesiens ist ebenso wie
Jawa gebirgig. Die bekanntesten Berge sind der Gunung Agung,

RRI Palembang 4.855
abends gehört werden
Karte.

kann ebenso nachmittags als auch
und bestätigt mit einer sehr schönen

JAWA

Diese lnsel durchzieht eine Kette hoch vulkanischer Gebirgs-
massive. Sie wird im Norden von einer Tiefebene und im Süden
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der Gunung Batur und der Gunung Kau. Das Klima ist dem
Jawas sehr,ähnlich. Diese Insel ist das Haupt des Hindu-Glau-
bens in Indonesien. Hindu-Anhänger leben auch im Westen der
Insel Lombok. Auf Bali wurde die hindu-buddhistische Reli-
gion geformt und den gesellschaftlichen Elementen und der
ursprünglichen Kulturder lnselbevölkerung angepaßt. So wurde
sie mit der ZeLi zü dem, was sie heute ist - eine eigene Bali-
Hindu-Religion. Die bedeutenden Stälte Balis sind: Denpasar
(gleichzeitig Hauptstadt der Provinz), Singaraia, Tabanan,
Gianyar, Klungkung und Karangasem. Die Zeitverschiebung
gegenüber GMT beträgt + 7 h.

RRI Denpasar konnte nachmittags auf 3.945 gehört werden
und hat bisher OM Leuner noch oicht bestätigt. Man sollte
beachten. daß die Stationen sowohl auf Bali als auch auf Lom-
bok indische Musik wegen ihrer hinduistisch-buddhistischen
Kultur haben.

LOMBOK

Diese Insel mit dem Berg Riniani ist sehr gebirgig, die Bevöl-
kerung besteht aus Sasaks, Balinesen, Sumbawas urd anderen
Gruppen malaiischen Ursprungs. Die Sasaks sind Moslem.
Mataram ist die Hauptstadt, unweit von Ampenan, dem Haupt-
halen von Lombok. Die Zeitverschiebung gegenüber GMT be-
trägt + I h.

RRI Mataram-Lombok 3.223 konnte für einige Abende Ende
Oktober 1974 gehört werden und hat bis jetzt noch nicht be
stätigt, Der Empfang ist durch AIR Shimla nach s/on derselben
beeinträchtigt.

KALIMANTAN

Kalimantan (Borneo) ist die drittgrößte Insel der Welt, etwa
3/4 des südlichen Teils der Insel gehört zu Indonesien. Die
Insel hat gebirgigen Charakter. Die Flüsse spielen eine wichtige
Rolle als Verkehrsmittel- Die größten Flüsse sind der Kapuas,
der Berito, der Kapuas Murung und der Kahajan. Das Klima ist
heiß und feucht, die Bevölkerung beträgt 4,8 Mill ionen, sie
setzt sich aus Malaven im südwestlichen und nördtichen
Küstengebieten, Banjar in den südöstlichen Küstengebieten
sowie aus Bugis, Bajau, Dayak, Punan, Kayan, Bahau, Kenya,
Ot-Danum, lban, Klemantan, Ngaiu, Duson und Murut zu-
sammen.

Kalimantan ist in vier Provinzen aufgeteilt: West-Kalimantan
{Hauptstadt Pontianak}, Ost-Kalimantan {Samarinda), Süd-
Kalimantan lBanjarmasin) und ZentrafKalimantan (Palangka-
raya). Die Zeitverschiebung gegenüber GMT beträgt + 8 h.
RRI Pontianak wurde über den 1 kW Sender auf 4.820 oft in
den letzten 2 Jahren gehört. Seitdem man iedoch 4.820 zugun-
sten 3,345 verlassen hat, wurde diese Station dort noch nicht
gehört. Während der letzten Herbst-Saison wurde der Sender
über den 1o-kw-Sender auf 3.965 selten und dann nachmiftags
gehört. Bestätigt wird durch Brief.

RRI Palangkaraya 4.920 wurde hier manchmal während der
Mai-Juni Saison ab 2200 GMT s/on gehört und haben bisher
nie bestätigt.

RRI Baniarmasin 3.250 konnte Ende Oktober 1974 an einigen
Abenden gehört werden, haben aber bis ietzt noch nicht be
stätigt. Da gleichzeitig auf 3.250 auch die wesentlich stärkere
SABC ist, empfiehlt es sich, den Kanal ieden Tag zu checken.
es kann sein, daß sie - wie im Oktober - an einem Tag gehen,
dann am nächsten nur die SABC zu hören ist. am nächsten Tag
wieder gehen urd dann für Monate nicht mehr gehört werden
können.
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SULAWESI

Sulawesi ist eine der größten Inseln des Archipels und ist in die
Provinzen Süd-Sulawesi (Hauptstadt: Ujung Pandang), Zentral-
Sulawesi (Palu), Südost-Sulawesi (Kendari) und Nord-Sulawesi
(lvlanado) aufqeteilt. Sie ist sehr gebirqig, die höchsten Berge
sind der Mt. Lompobatang und der Mt. Klabat. Auf der Insel
leben 6.255.580 Menschen. (GMT + 8 h).

ACARA :
PEB /  MARET 1975

Gslombans : 3r.41 - 50,18 - 53,59 -

93,34 - 120,48 M!t.r

RRI Nusantara Sato Ujung Pandang kann abends und nach-
mittags sowohl auf 4.719 als auch auf 4.985 (s/on 2130 GMT)
gehört werden. Letztere könnte in Zukunft durch 5.054 er-
setzt werden, Die Station bestätigt mit Ansichtskanen und
eingeschriebenen Briefen.

RRI Manado 5.987 kann nachmittags unter starken Seiten-
bandstörungen gehört werden urd hat bis jetzt noch nicht
bestätigt.

MALUKU

Die Provinz Maluku besteht aus einer Gruppe von lnseln, die
zwischen Sulawesi und lrian Jaya liegen, Die Hauptinseln sind
Halmahera. Obi, Sula, Seram, Buru, Ambon, Ternate, Tidore,
die Banda-Gruppe, die Kri-Gruppe, die Aru-Gruppe, Tanimbar
und Wetur. Auf den Inseln, die bis aut 2 Ausnahmen gebirgig
sind, leben 1.057.266 Menschen gemischter Abstammung. Die
wichtigsten Städte sind die Hauptstadt Ambon, Ternate, Tidore
und Dobo. Die Zeitverschiebung gegenüber GMT beträgrt + t h.
RRI Ambon wurde während der letzten Saison oft bis zum
Sendeschluß um 1530 GMT gehört. Oft wurde dadurch der
Empfang des Tamil-Dienstes von R. Malaysia Kuala Lumpur
auf gleicher Frequenz völl ig blockiert. Lokalnachrichten in
Bahasa Ambon werden um l5l5 GMT gesendet. Ein Empfangs-
bericht in Bahasa Indonesia wurde durch einen Brief in dersel-
ben Sprache beantwortet.

IRIAN JAYA

Das Gebiet von lrian Jaya bildet zwar 25 % der gesamten Land-
fläche Indonesiens, ist aber nur mit 824.064 Menschen bevöl-
kert. lr ian Jaya ist gekennzeichnet durch seine starken land-
schaftl ichen Unterschiede. von den vor Hitze kochenden,
sumpfigen Küstenebenen bis zu den schneebedeckten, bis zu
5.300 m aufragenden Gebirgsspitzen. An der Küste gibt es
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einige bedeutende Städte: Jayapura. die Hauptstadt der Pro
vinz lrian Jaya, Manokwari, Sorong, Fak-Fak und Merauke.
Das Gebiet ist in neun R egentschaftsbezirke eingeteilt. Die
Zeitverschiebung gegenüber GMT beträqt + I h.

RRf Sorong 4.A7O-4.871 konnte während der letzten Saison
olt über dem Sinhala-Dienst von Radio Sri Lanka bis zum Sen-
deschluß von 16001700 (variierendl qehön werden. Die Sta-
tion hat bis jetzt noch nicht bestätigt.

RRf Jayapura konnte von OM Leuner einmal am 21.1O.74 auf
7.190 qehört werden, wenn DYBS Aden bis 1456 schließt
und die VoA mit Nachrichten um diese Zeit einschaltet, Die
Station hat bis ietzt noch nicht bestätigt.

Empfangsberichte sollten an folqende Anschrift geschickt
we(den'. Kepdla Studio, Departemen Penerangan, RR1 (Name
des Studios). Wenn bekannt. kann Saudara {Herr) und der
Name des OsL-Unterzeichners hinzugefügt werden. ln den
meisten Fällen werden die Berichte uom Kepala Studio lLeile.
der Station) oder durch den Kepala Bagian Tehnik lleiter der
techn. Abteilung) beantwortet, Nun einige OSL-Unterzeichner
und bekannte, leitende Persönlichkeiten.

RRI Medan: Tahir, Kepala Studio, oder Anwar Sr
R B I Bukitt inggi: Syarief Syoekoer, Kepala Studio
RRI Pekanbaru, Amiruddin S., Kepala Studio
RRI Padarg: A. Hamid, Kepala Studio
RR I Jambi: Azil Azwat, Kepala Studio
R R I Yogyakarta; Tjiptosunardi
R R I Semarang: R achmat Bowosoeharto, Kepala Bag ian Tehn ik
RRI Surakarta: Soeioko Tjitrokastoro. Kepala Studio
R. Khusus lnformasi Pertanian: Mrs. Ny.Koentaryad i, Direkto.
R. Pemerintah Daerah Kabupaten Sidoarjo: Ashari
R R I Pontianak: Cornell R.H. Tobing 8.A.. Kepala Studio
RRI Uiung Pandang: R, Slamet Poediono 8.A., Direktor
RRlAmbon: A.W, Rakimin, Kepala Bagian Tehnik
RRI Jember: Ruben Soedibyo
RPDK Jombang: Sonny Hono
RRI Palangkaraya: Kelapa Bagian Siaran Sallomo Hamid
RRI Denoasar: Achmed Dulhadi
RRI Yayapura: Sardiono B. P.
RRlBan iarmas in :  A  N iengk i  BA
RRI Menado: Rein Wuisang
RRI Madiun: M Soetaudi
RRI Surabaya: Siam Abdoerrahman B. A.
RRlPalembang: M. Arsyad Subik

Die meisten indonesischen Stationen bestätigen in Englisch
geschriebene Berichte, auch wenn es dann oft länqer dauen.
Es scheint manchmal, daß ein Brief aus Indonesien trotz des
Luftpostvermerkes mit Seepost geschickt wird. Es sollte selbst-
verständlich sein, daß man beim Abhören indonesischer Sta-

tionen eine qenaue Karte vor sich hat, aus der bei eventuellen
Lokalnachrichten die zu erwartenden Orte hervorgehen, lm
Gegensatz zu lateinamerikanischen Stationen haben die Indo-
nesier ein Logbuch und nehmen zusätzlich ihre Programme
auf Band auf. Ein Grund mit vielleicht, daß man in den oft
recht umfangreichen QSL-Sammlungen so mancher Möchte-
gern-DX'er vergeblich nach Bestätigungen aus diesem Land
sucht. Die Indonesier checken die Empfangsberichte gdndlich;
schlechte Details, die nicht nachweisen, daß man die Station
auch wirklich gehört hat, führen nicht zum Erfolg- Bei Statio-
nen, die nur schlecht bestätigen, sollte man den Bericht in
lndonesisch abfassen, der Kurzwellenring Zentralwestfalen be
schäftigt sich z-Z- gerade mit Erstellung indonesischsprachiger
Empfangsberichte. Indonesisch an sich ist recht einfach, da
diese Sprache eine für uns leichte Aus9rache hat und nicht
über Deklinationen und Koniugationen verfügt. Ein empfeh-
lenswertes Buch, nach dem u.a, auch die Verfasser dieses Ar-
tikels die Bahasa Indonesia {versuchen zu) lernen ist: 'Teach

yourself lndonesian', in London erschienen, trägt die ISBN Nr.
0 340 05796 3 und kostet soviel wie ein kleines Taschenbuch,

Bei der Erläuterung der Stationen sprachen wir jeweils von
einer Saison, die Nachmittag-Saison ist von Ende September
bis Ende Februar, mit den besten Monaten Oktober und No-
vember; die Abend-Saison geht eigentlich über das ganze Jahr
und ist am besten von Ende Mai bis Ende Juni.

Neben den besprochenen Stationen gibt es in Indonesien noch
sowohl Universitäts- als auch (staatskontrollierte) Privatstatio-
nen. Es ist iedoch bekannt, daß bisher in Europa nur einmal in
Skandinavien eine Uni-Station empfangen werden konnte, Die-
se Stationen haben meistens Leistungen unter 100 Watt und
senden oft unter 3.200 kHz.

Die Melodie 'Love Ambon' (Gesang der Kokosnußinseln) wird
von vielen RR|-Stationen zum Programmabschluß auf Hawaii-
Gitarre gespielt. Wer diese Melodie auch nur einmal gehön hat,
den wird es immer wieder zu den weit entfernten und schönen
Inseln Indonesiens ziehen, alles, was man braucht, ist ein biß-
chen Glück, die Verfasser wünschen es unseren Lesern.

Dieer Artikel darf weder gEnz noch teilweise übersetzt oder abgE-
d.uckt we.den, ohne daß die V6r{ass€r audrücklich eingewilligt haben.
This article may not be translated or reproduced - neither totally, not
partly - without special permission of the authoJs.

Christian Leuner
Nils SchifJhauer
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hioterfr{lode
BOHRTÜRME ANSTELLE VON SENDEMASTEN
Pläne det Weiterlührung der ,,Atherpiraten" bislang gosdreitert

Für die Hörer schien das Ende bereits am 31. August letzten
Jahres endgültig zu sein - die Init iatoren selbst wollten alles
andere als aufhören. Es hieß, RNI werde innerhalb weniger
Wochen im Goll von Genua wieder auftauchen, und Veronica
sei schon bald Bestandteil des offiziellen holländischen Rund-
tunksystems. Denn: zum einen konnte auch der niederländische
Gesetzgeber lediglich die Unterstützung (Werbung. Lebens-
mittelversorgung etc.) verbieten, soweit sie von holländischen
Staatsbürgern ausgeübt oder von holländischen Häfen ausgehen
würde, nicht verboten werden konnte die Sendetätigkeit selbst;
zum anderen bietet das in dieser Hinsicht einmalige niederlän-
dische Rundfunksystem (siehe auch WWH 1174J. jeder errt-
sprechend starken Gruppe die Mtiglichkeit, eigene Programme
auszustrahlen, Die TROS war früher ebenio ,,Pirat" wie Vero-
nica (,,REM RTV Nordsee", von der REM-lnsel), und man hat
sich zur inzwischen beliebtesten Sendegesellschaft emporgear-
beitet. Nun, eben diese Möglichkeit wollte nun auch Veronica
ergreifen.

Beginnen wir bei Radio Caroline/Mi Amigo, die bis heute
durchgehalten haben und seit Ende August ca. 25 Meilen vor
Felixstowe (Essex) in der Nordsee veranken sind. Eigentümer
von Sender und Schiff ist nach wie vor Ronan O'Rahilty,
Pionier der englischen Piratenszene, der sein Radio Caroline
l"the voice of loving awareness") dadurch finanziert, daß er
den Sender tagsüber an den Belgier Sylvain Tack vermietet
l"U luistert na Radio Mi Amigo International, het station van
de Benelux"). Technisch und im Stil der Programme hat sich
im letzten halben Jahr nicht viel geändert. Man strahlt mit
gegenwärtig knapp 50 kW auf 1.187 kHz ("259m"). Radio Mi
Amigo (06.00 bis 19.0O MEZ in holländischer Sprache) bringt
nach wie vor ein kommerzielles Programm, das sich nicht zu-
letzt wegen der großen Anzahl von Werbungen oft der Grenze
des guten Geschmacks nähert. Mijnheer Tack, belgischer Waffel-
bäcker ("Suzie Wafel", "Mi Amigo Wafel") und Herausgeber
des belgischen BRAVO-Pendants,,Joopie", benutzt seine Sta-
tion natürlich auch als Werbeträger für seine eigenen Produkte.
Es finden sich aber auch eine Reihe von Werbungen. die man
noch von Veronica und RNI her kennt, und der Löwenanteil
all dieser Werbungen kommt aus den Benelux-Staaten.

Fast ein halbes Jahr lang blieb das Unternehmen Mi Amigo
seitens der Behörden mehr oder weniger ungestört, Bis nun
am 17. Februar {WWH berichtete darüber) die Studios auf
einem Bauernhof in Opbrake. Ost-Flandern von der belgischen
Polizei ausgehoben wurden. Die technischen Anlagen (Wert:
ca. 350 000 DMI wurden beschlagnahmt und mehrere anwe.
sende Mitarbeiter vorläufig festgenommen {darunter auch der
Disc-Jockey Peter von Dam, der inzwischen wieder frisch urd
munter von Bord der Mi Amigo seine Programme präsentiert).
Der belgische Boden ist für Sylvain Tack nun zu heiß geworden.
Er hat seine Organisation ganz nach Playa de Aro verlagert.
Inzwischen hat er auch neue Pläne geschmiedet, mit denen er
das Gesetz umgehen wil l. So sollen seine Programme von spa-
nischen Lokalstationen tür holländische Touristen ausgestrahlt
werden. Erste entsprechende Verträge wurden Ende Februar
bereits mit Radio Gerona und Radio Barcelona abgeschlossen,
Dieselben Sendungen, die somit von den Sendern spanischer
kommerzieller Rundfunkanstalten ausgestrahlt werden, sollen
danach noch einmal von der Nordsee aus in die Luft gehen;

Tacks Trick hierbei: Werbekunden dieser Sendungen können
von den Behörden nicht belangt werden, da sie Verträge mit
den lizensierten Spaniern haben, nicht aber mit einem Piraten-
sender. Man wil l also keinesfalls aufgeben, was wieder einmal
beweist, daß im Piratengeschäft viel Geld zu verdienen ist.

Wenn man auch nicht mehr sicher sein kann,wie lange O'Rahil ly
& Tack die Festung noch halten werden, so muß man den
beiden doch ob ihrer Organisation der letzten Monate ein Lob
aussprechen. Die Schwierigkeiten, das Schiff mit Lebensmitteln
Platten usw, zu versorgen wurde gelöst, indem man die Tender
aus Bilbao in Spanien bzw. aus Belgien kommen ließ. Mußten
neue Besatzungsnitglieder an Bord gebracht werden, so traf
man auf der Nordsee ein weiteres, aus Holland oder England
kommendes Schiff, von dem aus die Kochs, DJs oder wer auch
immer auf den Tender umsteigen und zur Mi Amigo gebracht
werden konnten.

Finanzielle Schwierigkeiten scheinen auch trotz dieser um-
ständlichen Verfahren nicht aufgekommen zu s€in; aber: Ge-
fahren drohen nicht nur von außerhalb, sondern auch in den
eigenen Reihen können Meuterer versteckt sein. Die Fluktuation
der englischen DJs, die am 24. Februar lg75 ihr 1jähriges Jubi-
läum im Verkünden ihrer "Loving Awareness"-Botschaft hat-
ten. ist 9roß, Selbst Andy Archer, ein sich schon längere Zeit
im Geschäft der ..Piraterie" befindticher DJ, vertieß O'Rahil ly
inzwischen, obwohl er sich im September noch sehr zuversicht-
lich über die Zukunft der Station geäußert hatte und keinerlei
Kündigungsabsichten hegte, Seinen Entschluß mag er mit dem
stark vergrößerten Einfluß Tacks begründen; denkbar wäre aber
auch, daß er Ouereleien mit den englischen Behörden aus dem
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Weg gehen wollte. Es heißt, er und sein Kollege Dave Owen
seien bereits einmal von britischen Bobbies zum Thema Caro-
line verhön wotden.

Denn auch die brit ischen Behörden achten in letzter Zeit mehr
auf die Einhaltung ihres,,Antipiratengesetzes,.. Mehrfach wur-
den britische Staatsbürger verhört; 2 Leute, die nebenbei für
Caroline arbeiteten, verloren ihre Jobs bei ihren englischen
Arbeitgebern, nachdem das Innenm inisterium denen entsore-
chende Hinweise gegeben hatte.

Abzuwarten bleibt die Zukunft hier wie auch bei den.folgenden
Stationen, Sollte sich jemand noch eine OSL sichern wollen.
hier die entsprechende Adresse: RADO, playa de Aro, Gerona,
SDanien.

Nun, der anfangs große Optimismus der Züricher Meister und
Bollier ist längst geschwunden. Bislang kann keine Rede davon
sein, vom Mittelmeer aus erneut mit Sendungen zu starten.

sieren, Trotz geschwundener Hoffnung hat man bei der MEBO
Ltd. das Thema RNI noch nicht zu den Akten gelegt.

Auch die holländischen Partner von Meister/Bbllier, ebenso wie
Veronica mit dem Antrag um eigene Sendezeit innerhalb der
NOS an Radiopinister van Doorn herangstreten. sind abge
blitzt, Begründung u.a.: man sei seitens der ,,RTV Nordzee,,
nicht imstande, ein genügend anspruchsvolles programm zu
erstellen.

Die Mannen von Veronica. nunmehr als VOO (Veronica Omroeo
Organisatie) in den Niederlanden aktiv, haben es auch mit van
Doorn und der holländischen Parlamentsopposition nicht
leicht. Die von Rob Out (ehemaliger Chef-DJ) noch im Dezem-
ber ausgesprochene Hoffnung, man werde schon im Aoril mit
Sendungen beginnen können, hat sich nicht bewahrheitet. lm
Gegenteil. - man kann froh s€in, wenn man übethauot noch
als Sendegesellschaft anerkannt wird, Dies obwohl man mittler-
weile ca. 150 00O zahlende Mitglieder aufweisen kann. was
mehr als genug ist. Doch die Aktien 5tehen schlecht _ obwohl
man auch nur Radiozeit lnicht aber TV-Zeit) beantragt hat,
wasdenAntrag beschleunigen und die eigene Arbeit erleichtern
sollte, Die Früchte der Arbeit, die die VOO in den vergangenen
6 Monaten im neuen Haus in Hilversum geleistet hat, sind noch
ammer oicht zu sehen, und heute ist man alles andere als ooti-
mistisch. So liegt die MV Norderney noch am alten Anker_
platz vor Scheveningen, wo man den alten Kasten auch über_
holte und wieder voll sendebereit machte. Momentan sird
stets 2 Besatzungsmitglieder an Bord, die praktisch .iederzeit
die Sendungen wieder starten könnten, Dies soll auch schon
eanmal für wenige Stunden geschehen sein, womit man Miin_
heer van Doorn ein wenig erpressen wollte: ,,Sieh her, wenn
wir wollen, können wir innerhalb kürzester Zeit die programme
wieder ausstrahlen!" Jedoch - es scheint keinen großen EirF
druck gemacht zu haben.

Ein neuer Versuch steht kurz bevor oder ist bei Erscheinen
dieses Heftes schon angelaufen: Veronica wird s€hon Anfang
April wieder senden, Diesbezügliche Meldungen konnte man
schon in mehreren niederländischen Taqeszeitungen finden.
Seitens der VOO wird natürlich dementiert. Man hat jedoch
seit Anfang März mehrfach einen Träger auf der alten Veronica_
Frequenz 557 kHz beobachten können. Sollte dieses Vorhaben
klappen und auf längere Zeit angelegt sein, so wird auch,hier
die Organisation von Belgien oder Spanien aus abgewickelt.

Zu guter Letzt nun das Schicksal von Radio Arlantis, einstmals
vor der belgischen Küste von Bord der MS Jeanine aktiv. Man
machte auch am 31. August dicht, nicht aber ohne große pläne
für die Zukunft. Das Sendeschiff kam zunächst in den Hafen
von Vlissingen, wurde dort bewacht und dennoch aller Sende
Apparaturen beraubt. Eine neue Sendebasis glaubte man in
einem Leuchtturm an der englischen Ostküste gefunden zu
haben. Auf dem Weg dorthin schritt iedoch die brit ische polizei
ein und machte auch hier den lraum zunichte, Weiteres ist
über Atlantis nicht bekannt, man wird wohl ganz aufgegeben
haben.

Ungew ißheit allenthalben: wie langewerden Caroline/Mi Amigo
noch durchhalten; wird RNI den Weg ins Mittelmeer schaffe;;
was geschieht mit der VOO? ? ? Das Resümee ist pessimistisch-

Obwohl ein Caroline-Werbekunde die Hörerschaft des Senders
auf mehrere Millionen Ins€lbewohner veranschlagte (man kann
es bezweifeln), ist fn Großbritannien die Zeit der Nordseesen-
der vorbei - das offizielle kommerzielle Radio gewinnt mehr
und mehr an Boden: bis zum Ende dieses Jahres soll es lg IBA-
Stationen geben.

Nach dem. Zapfenstreich am 31.8. brachte man die MEBO 2 -
zunächst in eine Werft im hdllärdischen Slikkerveer, um sie
dort zu renovieren. Schließlich kostete dieser Umbau ca.2.s
Mill ionen Guldsn (= 2,S M.DM). Bevor man sich iedoch auf
den Weg in den Süden machen konnte, stellte sich heraus. daß
man mit der Wahl eines niederländischen Hafens zum Umbau-
platz offensichtlich einen Fehler begarEen hatte, Das Schiff
wurde am 10. Oktober von holländischen Behörden beschlag-
nahmt, die b€reits neu installierten Sendeanlagen {Wert: c;.
1 Mio Gulden) wurden plombiert. Begründungi es sei verboten,
ohne Genehmigung Rundfunksender an Bord eines Schiffes zu
haben. Man hätte dasselbe auch machen können, als Veronicas
Sendeschifi, die MV Norderney, auf den Schevenir€er Strand
auflief - damals unternahm man iedoch nichts, obwohl das
alleinige Vofhandensein eines Senders an Bord eines Schiffes
nicht erst gegen das neue Gesetz verstieß. Man Drotestierte
seitens der MEBO Ltd, natürlich gegen dies€n Schritt, konnte
aber auch vor Gericht bislang nichts erreichen. Obwohl man
auslaufen könnte, l iegt die MEBO weiterhin im Hafen. Man ist
bestrebt, auch die technischen Anlagen freizubekommen. da
man davon überzeugt ist, daß diese zu Unrecht konfisziert
wurden. Nach gegenwärtigem Stand der Dinge würde man für
Sender usw. lediglich eine Entschädigung in Höhe von ca.
300 000 DM bekommen. lst man dann endlich in südlicheren
Gewässern, so tauchen möglicherweise neue Schwierigkeiten
auf, In Spanien l iegt ein ,,Antipiratengesetz,, zur in_Kratt-Tre
tung bereit. und in ltalien wird man die Konkurrenz in Form
aoderer kommerzieller Sender zu spüren bekommen (R. Monte
Carlo). Hier befürchtet man aber keine gesetzlichen Hinder-
nisse,. da man eine Gesetzeslücke gefunden zu haben glaubt,
mit der das Gesetz auf dem Weg zur Ratifizierung geitoppt
werden kann, Mitt lerweile iedoch waren auch die Schweizer
Polit iker nicht müde, und so wird aller Voraussicht nach im
März das eidgenössische Antipiratengesetz das parlament pas_

wwh 4/14

www.ratzer.at



In Holland mag man in einer natürlich noch ferneren Zukunft
eine ähnliche Entwicklung erwarten. Zunächst aber wendete
man sich den Hilversumer Sendern zu. Nach einer im Oktober/
November durchgefühnen Umfrage entschieden sich die ehe
maligen Veronica-Hörer wie folgt: 60 % hören jetzt Hilversum 3,
10 % wendeten sich den beiden übrigen Programmen zu. 15 %
aber hören viel weniger bzw. kaum noch Radio, seitdem es von
der Nordsee ruhiger ist. Über die restl ichen 15 % fehlt eine
spezifische Aussage. Man kann vermuten, daß hier zumindest
ein Teil an Mi Amigo gefallen ist. Der hohe Prozentsatz der

,,H3-Bekehrten" darf jedoch nicht fehlinterpretiert werden'
Eine ganze Reihe dieser Hörer werden sich nur punktuell auf
bestimmte Sendungen einschalten. Den Vogel abschießen wird

hier wohl die TROS, in deren Reihen sich einige Veronica-
und RNI-DJs wiederfanden, was natürlich einen Hörerzuwachs
garantierte, Man bringt am Donnerstag ietzt die',,Veronica Top
40" (allerdings unter anderem Namen), ebenso ist eine,,Tipp
parade" und eine ganze Reihe altbekannter Jingles im Pro-
gramm. Doch man hat es, betrachtet man das Gesamtprogramm
des dritten Kanals, noch nicht geschafft, ein den Piraten gleich-

wertiges Programm zu präsentieren. Und das dürfte auch nicht
zu erreichen sein mit dem g€genwärtigen tür das Rundfunkwe
sen verantwortlichen Minister van Doorn, und mit den ständi-
gen Ouereleien zwischen den einzelnen Sendegesellschaften.

Finden wir uns also laßqsam mit dem Gedanken ab, daß der
Rundfunk aus den internationalen Gewäss€rn bald seinen end-
gültigen Sendeschluß haben wird. Nicht mehr die Sendemasten
kommerzieller Rundfunkstationen werden die Skyline der
Nordsee bestimmen, sondern die Bohrtürme großer Erdöl-
KOnZerne.

Für die Bereitstellung von Infomationen möchte ich mich
besonders bei loachim Mitchelin, Edilie Toorop und Alexander
Pfund bedanken (fotos tton peter messitgfeld)

hans-j o a chint eiche I ma nn

wwh buchüip
DAS MUSS DES JAHRES 1975

Auf vielen Stationstischen liegt es schon, das WRTH '75: ein
Wälzer von diesmal immerhin 440 Seiten. Dem flÜchtigen Be
trachter springterst einmal der neue Satz ins Auge, der zusam-
men mit dem weißen Paoier und der besseren Verarbeitung
einen recht guten Eindruck macht. Außerlichkeiten sollten

iedoch bei der Beurteilung eines solchen Werkes sekundär sein.
der Inhalt ist wesentlich.

Anfangsfinden sichwieder bewähne und gut recherchierte Ein-
führungsartikel, so z,B. zweiArtikel übet die ITU und ein Arti-
kel, der erklärt, wie man die Bedingungen. die von Stationen
WWV und WWVH stündlich ausgestrahh werden, pntschlüsseln-
kann, Der Hauptteil beschäftigt sich dann - nach Kontinenten
und Ländern alfabetisch geordnet - mit den einzelnen Statio-
nen, deren Sendeplänen, Anschritten, Ansagen, OSL'Gewohn-
heiten und sogar das Sendezeichen ist oft in Notenform dabei,
Wichtig für den Profi sind die Aufstellunqen der leitenden Per'
sönlichkeiten einer Rundfunkanstalt. Nach dem sehr ausführ-
l ichen Rundfunkteil beschäftiqt man sich mit dem Fernsehen
und hat don ein ähnliches Schema wie beim Rundfunk. Am
Schluß des Buches finden sich alle Stationen, nach Frequenzen
geordnet und mit der Leistungsangabe, wieder, Der Arctiv
Radio Ctub besorgte die Zusammenstellung der Mittelwellen-
stationen, sinnvoll in Europa, Afrika, Naher Osten/Asien und
Pazifik/Nordamerika ohne Mexiko/Zentralamerika und Karibik
sowie Südamerika aufgeteilt. Anker Petersen aus Dänemark
besorgte mit seiner geradezu sprichwönlichen Präzision die
Zusammenstellung der gesamten Stationen auf Kurzwelle. Für
Zeitzeichenfans sorgte WwH-Mitarbeiter Gerd Klawitter, er
stellte die entsprechenden Seiten für das W RT H zusammen, Das
Buch gibt eine Fülle von lnformationen, mit seinen Sendeplä-
nen und Adressen ist es unentbehrlich für ieden Kurzwellen-
hörer.

Selbstverständlich hat das WRTH - wie iede Medail le - auch
zwei Seiten, die Nachteile sind jedoch durch Lesen der Kurz-
wellenzeitungen leicht korrigierbar. Während man sich z.B. mit
den Lokalstationen in der UdSSR sehr ausführlich beschäftigrt,
so fehlen leider die Lokalanschriften indischer Stationen. Beim
Checken der Frequenzliste fällt wieder einmal mehr auf, daß
die Zeit zwischen Redaktionsschluß und Auslieferung viel zu
lang ist. Viele Frequenzen wurden seitdem geänden, vor allen
Dingen bei Lokalstationen. Der interessierte Leser wünscht
sich vielleicht .updaters', die iede Woche oder alle 14 Tage
erscheinen sollten.

Trotz aller kleinen Schwächen, das WRTH '75 ist schlichtweg
unentbehrlich für jeden seriösen Hörer,

Nils Schiffhauer
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Wahrscheinlich werden diese heißen Elektronen durch die lrr
stabilität des Plasmas in der lonosphäre aktiviert, Durch diese
unstabilen Bedingungen werden die Elektronen durch einen
starken Badiostrahl in einen höheren Energiestatus'gepumpt'.

Unter bestimmten natürlichen und bis jetzt unerklärten theore
tischen Bedingumen, werden die Reflektionen ausder F-Schicht
diffus und zeigen so wahrscheinlich eine Instabilität des iono-
sphärischen Plasmas an. Wenn sie erscheinen, so dann meistens
nachts, generell nach Mitternacht. Niemand konnte voraussagen,
daß der Plattevil le-Sender in der Lage ist, diese'spread-F' zu
erzeugen.

Eine andere Überraschur4 war, daß Radiosignale von der Re
gion der erhitzten Elektronen stark gedämpJt wurden, umge-
kehrt, als man vorhersagte.

United States Department of Commerce

wwh Üest
MITTELWELLEN.RAHMENANTENNE
VON JÜRGEN MARTENS

Wirhaben inWWH 10/74den.,Space lvlagnet", die Ferrit-Loop-
Antenne von Worcester Electronics vorqestellt, Hier ist nun
der WWH-Test einer MW- Rahmenantenne im Verqleich zum
,,Space Magnet".

Autbau

Die Antenne ist auf einem Holzrahmen4l x 26 x l0cm mon-
tiert. Die Ecken sind verstärkt. Die '16 Windungen sind unmit-
telbar über den Rahmen gespannt. Das Verstärkergehäuse und
die Drehkondensatoren sind am Grundbrett montiert.
Der Breitbandverstärker ist mit Dual-Gate-MOSFETs bestückt.
Hierdurch wird geringstes Eigenrauschen und eine hohe Kreuz-
modulationsfestigkeit erreicht. Die Empfangwerbesserung ist
durch eine Verstärkung von ca, lSdB gewährleistet. In einer
zweiten Ausführung wird die Antenne mit rückgekoppeltem
Breitbandverstärker und Rahmenantennenlupe angeboten.
Durch die Rückkoppelung ergibt sich eine noch qrößere Emp-
findlichkeit, in der Praxis - nach Herstellerangaben - bis zu
52d8. Gleichzeitig kann dadurch die Bandbreite der Antenne
bis auf weniger als 1 kHz heruntergeregelt werden.
Das Funktionsprinzip der Antenne mit rückgekoppeltem Ver-
stärker zeigt unsere Abbildung.

das ,,elektrische" Feld auf, während die Rahmenantenne auf
das magnetische Wechselfeld allein anspricht.

Da der ,,Space Magnet" gegen elektrische Einstrahlungen abge-
schirmt ist, entspricht sein Richtdiagramm und sein Grundver-
halten etwa jenem der Rahmenantenne, sodaß ein Vergleich
gerechtfertigt ist.

lm Aufbau zeigt sich der,,Space Magnet" als semiprofessio'
nelle Arbeit, die vorgestellte Rahmenantenne als private Baste-
lei, allerdings in quter Oualität. Der Verstärker des Rahmens

,,gibt etwas mehr her" und ist breitbandiger als jener des

,,Space Magnet", die Abstimmung - über drei Knöpfe - erfor-
dert aber wesentlich mehr F ingerspitzengefüh l.

Da der Rahmen auf Handkapazitäten sehr deutlich reagien
(noch dazu, wenn man eine der offenen Lötstellen beim Ein'
stellen versehentlich berührt), ist das Einstellen nicht immer
ganz einfach. Am besten dreht man die Rahmenlupe (rechts)

ein wenig aus der Ruhelage am linken Anschlag, nimmt die
Verstärkung ziemlich zurück (l inks) und stimmt mit dem Dreh'
kondensator {l\4 itte) auf Maximum ab. Durch Drehen des Rah'
mens bringt man das Nutzsignal auf Maximum bzw. blendet
das Störsignal so gut es geht aus, stimmt dann die Lupe auf
Höchstausschlag nach und zieht den Verstärker bis knapp vor
den Schwingpu nkt hoch.

Der ,,Space Magnet" bietet eine nach kHz geeichte Haupt-
skala, beim Rahmen ist - wegen des größeren Feintriebs -

eine solche Teilung nicht möglich. Wenn der Verstärker hoch'
geschaltet ist, werden geleqentlich auch Spiegelfrequenzen pro-
duziert bzw. ergeben sich Unreinheiten in der Maximalabstim-
mung,

Daß die Antenne rasch ins Schwingen kommt, zeigt sich vor
allem, wenn man durch geringe Verwindung einen noch besse-
ren Einfallswinkel für den Rahmen sucht. Da pfeift es gleich
gehörig im Empfänger.

Ausnullen läßt sich mit dem Rahmen besser als mit dem ,.Space
Magnet" - wenn auch beide Antennen nicht den fantastischen
Effekt zeigen, von dem der Laie vielleicht träumt. Bei gleich-
zeitigem Einfall von Signalen aus einander entgegengesetzten
Richtungen bringt der ,,Space Loop" durch sein besseres Vor-
wärts-Rückwärt$Verhalten günstigeren Empfang; auch läßt
sich durch die Tilt-Stellung (Verwindung auch im Höhenwin-
kel) eine bessere Störblendung bei lokalen Einstreuungen er-
reichen,

Wer mit dem Rahmen arbeitet, wird sich am besten eine Hilfs-
konstruktion zur Drehung einrichten; auf nicht ebenen Flächen
kommt es. da die Armaturen mit Metallschrauben am Rahmen
befestigrt sind, leicht zu Schlüss€n, Auch empfiehlt es sich, mit
Kunststoff-Spacern oder mit Klarsichtband den Abstand der
Drahtwindunqen -vor allem auf den Längsseiten des Rahmens -

zu fixieren.

Ein wesentlicher Vorteil des Rahmens ist sein günstiger Preis.
Auch die Abmessungen sind ,,betriebsfreundlicher": Beim
WWH-Test wurde der Rahmen in eine Aktentasche gepackt,
und quer durch Europa gab es mit dem XCR30 (der nun wahr-
l ich nicht als Spitzen-Mw-Empfänger gilt) erfreulich gute Re-
sultate.

Verbesserung beim Aurnullen

Dazu Albert Kosnopfel in einem Leserbrief: ,,Die Primärwick-
lung ist auf der ,kalten' Seite mit der Sekundärwicklung verbun-
den. Das hat den Vorteil, daß die Handkapazität beim Ab-
stimmen an Bedeutung verliert. Das heißt, der Kreis wird beim
Berühren nicht mehr verstimmt, was bei den kleinen Band-
breiten, die mit der Rückkopplung erreicht werden, von großer
Bedeutung ist, Leider wird dadurch aber auch das ,Null '  der

Wirkung6weise und Vergleich

Wie bereits in WWH 10/74 ausführlich
nimmt die Ferritantenne gleichzeitig das
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,,magnetische" und
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Antenne weniger scharf und weniger tief' Deshalb wird die
Verbindung von Primär- und Sekundärseite am besten schalt'
oder steckbar gemacht." Siehe dazu auch die Abbildung.

Bezugsnachweis

Die vorgestellte Rahmenantenne kann bei Jürgen Martens
(Damaschke-Straße 32, D-741O Reutlingen 11) bezogen wer-
den. Sie kostet ohne Verstärker DM 35,-, mit Breitbandver-
stärker DM 75,- und mit rückgekoppeltem Breitbandverstärker
und Antennenlupe DM 97,- Vorkasse oder l in DL) Nachnah-
me. Ins Ausland DM 3,- Mehrkosten für Versand. Postscheck
(Giro) Stuttgart 1789 57-705.

ws'h technik
FÜR DXER: DIE CUBICAL OUAD

Für die höheren Frequenzbänder hat die Cubical Ouad, ott
auch einfach nur Ouad genannt, den Ruf der zur Zeit besten
DX-Antenne. Die Ouad ist eine quadratische, aus Strahler und
Reflektrr bestehende Rahmenantenne, deren Gewinn zwischen
6 und 7 dB liegt. Dieser Gewinn läßt sich überdies durch die
Verwendung weiterer Direktoren um je 3 dB steigern. Der
flache Abstrahlwinkel dieser Antenne begünstigt den DX-Ver-
kehr, denn Stationen, die weit entfernte Gebiete zu versorgen
haben, strahlen die Leistung auch meist parallel zur Erdober-
fläche ab, so daß der R eflektionspunkt in der lonosphäre in
einer Entfernung von etwa 2000 km liegt,

Die Halbwellenquad hat einen Fußpunktwiderstand von etwa
75 Ohm; sie sollte zur Er?ielung eines Gewinns von 7 dB in
einer Höhe von 0,5 Lambda über Grund angebracht sein.

Die entsprechende Vienelwellenquad mit einem Fußpunkt-
widerstand von 50 ... 60 Ohm arbeitet am besten in einer
Höhe von O,75 Lambda über Gruod. Sie bringt etwa 6 dB
Gewinn.

Manche OMs stellen die Ouad auf die Spitze und versprechen
sich davon bessere Ergebnisse; welche Form die günstiqste ist,
muß wohl von Fall zu Fall durch Versuche geklärt werden.

Anpassung und Konstruktion sollten keine Schwierigkeiten
bereiten. 8ewährt haben sich zwei Kreuze aus Bambusstangen,
die durch einön Träger von 0,1 bis 0,2 Lambda Länge miteirF
ander verbunden sind. Dabei ergibt sich die Länge der Bambus-
stangen aus der Wurzel der ganzen (Halblvellenquad) beaie
hungsweise der halben (Viertelwellenquad) Wellenlänge nach
dem Pythagoras. Man kann auch ein quaderförmiges Gerüst
bauen, doch ist die kreuzförmige Anordnung beivernünftigem
Aufbau stabil genug.

Auf die Spitzen der über Kreuz verbundenen Bambusstangen
kommen lsolatoren, die den Draht abspannen. Hier verwendet
man wohl vorteilhaft die übliche Antennenlitze, die eine
größere Oberfläche gegenüber Volldraht (MWC 20 oder CuL)
hat.

C. Rohner

GEWUSST WIE: TASGHENEMPFANGER MIT AUSSEN-
ANTENNE

,,Eine gute Antenne ist der beste Hochfrequenz-Verstärker",
so sagt ein altes Funkersprichwort. Nur: so einfach das hier
klingt, so schwer ist dies€ Begel in der Praxis oft zu befolgen.
Viele OMs arbeiten zum Beispiel mit einem Transistorempfän-
ger, der wohl über eine Teleskopantenne, nicht aber über einen
externen Antennenanschluß verfügt. Auch besserbetuchte
DXer kommen wohl ab und zu in arge Verlegenheit, denn der
teure Hochleistungs-Kommunikationsempfänger auf dem Sta-
tionstisch ist oft nicht nur zu kostbar, sondern auch zu schwer
und unhandlich, um ihn auf eine Reise mitzunehmen, So
greift man denn schweren Herzens zum eigentlich schon lange
ausgedienten Taschenempfänger und freut sich, wenn man mit
der eingebauten Stabantenne in Österreich immer noch Radio
Luxemburg auf 6090 kHz aufnehmen kann.

Ganz pfiffige und technisch einschlägig vorbelastete OMs öff-
nen nun ihr Gerät, greifen zu Lötkolben und Pinzette und
bringen flugs eine Antennenbuchse. möglichst noch einen Um-
schalter an. Nun ist aber der Umgang mit der Technik bekannt-
l ich nicht jedermanns Sache. lst man wohl auch imstande.
einen Lötkolben leidlich zu führen, so fehlt doch otr die

Eine Cubical Ouad ist recht leicht abzugleichen, hat einen
kleinen Drehradius und ein geringes Gewicht, so daß gegpbe
nenfalls mehrere Ouads auf einen Rotor montiert werden
können. Der Abstand von der Erdoberfläche spielt keine so
große Rolle; empfehlenswert ist eine Höhe von 0,6 Lambda
bis 0,75 Lambda über Grund. Das Schema einer Halbwellen-
quad zeigt das nächste Bild; entsprechend gelten die Maße für
eine Viertelwellenouad.
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rettende ldee, wie diesem Ubel abzuhelfen sei, auf daß man
nicht böse Miene zu diesem SDiel machen muß.

Für OMs, die sich zu dieser Kategorie rechnen, sei hier einmal
ein genauer ,,Waschzettel" für den Umbau gegeben:

1. Öffnen Sie das Gerät und suchen Sie den Draht. der von
der Platine oder vom Chassis zur TeleskoDantenne führt.

2. Suchen Sie sich eine Stelle im Gehäuse, an der Sie einen
Miniatur-Umschalter einsetzen können.

3. Unterbrechen Sie die Antennenzuleitung und schließen Sie
das zur Teleskopantenne führende Drahtende an den einen
Wahlpol des Umschalters an; der andere Wahlpol bleibt noch
frei, und an den Festpol kommt das andere Ende des unter-
brochenen Kabels, das zur Platine führt.

4. Bringen Sie nun an der Rückseite des Gehäuses eine An-
tennenbuchse an. Hier gibt es mehrere Möglichkeiten. Sie
können eine kombiniertÖ Antenien-Erd-Buchse (SO 239,
Cynch, BNC) oder aber einfach zwei Bananensteckerbuchsen
dazu verwenden.

daß eine Spule mit sechs Windungen entsteht. Die Zahl der
Windungen ist unkrit isch; es dürfen auch mehr sein. Legen Sie
die Windungen mit Kleber test.

3. Den oberen Anschluß der Soule .verbinden Sie mit der
Außenantenne, den unteren mit einer guten Erde.

4. Die ODeration ist beendet; durch Verschieben der Hülse auf
der Stabantenne läßt sich die Empfangsqualität u.U. noch
stergern.

Ein wichtiger Hinweis: Geräte der genannten Art sind meistens
optimal auf. die eingebaute Antenne abgestimmt und reagieren
manchmal unfroh auf eine Außenantenne. Machen Sie also die
Außenantenne nicht zu lang, sonst wird der Empfänger über-
steuert und der Empfang klingt verzerrt. Abhilfe schafft auch
ein regelbarer Kondensator (ca. 50-500 Pf), der zwischen An-
tenne und Gerät geschaltet wird ud eine lose Antennenkoppe.
lung ermöglicht. Optimal arbeitet die Anordnung, wenn man
die Antenne über ein einfach zu bauendes Coll ineF ilter an das
Gerät anschließt. Hier sind dem Erfindungsgeist keine Schran-
ken gesetzt.

Und nun viel Spaß beim Basteln. Vielleicht schreibt der eine
oder andere OM einmal der Redaktion, welche Methode sictt
bei ihm am besten bewährt hat. Nicht nur die Redaktion, son-
dern auch die anderen Leser werden es ihm danken.

Ch. Rohner

Diplom.lnformation
Der Stora Tuna DX-Klubb vergibt das ,,World Broadcasting
Award", wenn man OSLs von Rundfunkstationen aus 25 ver-
schiedenen CIRAF-Zonen vorweisen kann, Zusätzliche Stickers
können für 30, 35, 40,45,50, 55 oder 60 bestätigte Zonen be-
zogen werden.

Alle OSLs müssen nach dem 7,11.1971 beantragt worden sein.
Gültiger Frequenzbereich 500 kHz bis 30 MHz. Die Stationen
müssen im selben Land geloggt worden sein.

Der Antrag muß Auskunft über CIRAF-Zone, Land, Station,
Frequenz und Hördatum geben. Die Richtigkeit der Angaben
muß von zwei DXern mit ihrer Unterschrift bestätigt werden,
Preis: 1 US I oder 7 lRCs. Pro Sticker weitere 2 lRCs. Eine
Liste der CIRAF-Zonen kann geg€n 3 lRCs bezogen werden
(ist aber auch in iedem WRTH zu finden). Die Anmeldung mit
der Gebühr an STDXK Award, P.O.Box 174, 5-780 24 ldkeF
berget, Schweden, senden.

5, Verbinden Sie nun den Antennenanschluß mit dem zweiten
Wahlpol des Umschalters. Der Erdanschluß ist mit der Masse
des Gehäuses (dem Chassis) zu verbinden.
6. Verfügt das Gerät über Platinen, nicht aber über ein Metall-
chassis, so müssen Sie den Erdleiter mit der Masse-Leiterbahn
auf der Platine verbinden. lst lhnen das zu kompliziert, so
können Sie auf die Erdleitung auch verzichten, ohne daß lhnen
dadurch wesentliche Einbußen an Empfangsqualität entstehen,
7. Haben Sie zu allem Anderen auch auf saubere Lötstellen
geachtet, so können Sie nun mit dem Umschalter zwischen der
Stabantenne und der angeschlossenen Außenantenne wählen.
Die nachfolgende Skizze beseitigrt sicherlich etwa noch be-
stehende Unklarheiten.

Es gibt noch eine einfachere Methode der Antennenkoppelung,
zu der keinerlei Eingriffe in das Gerät nötig sind.
1. Rollen Sie sich aus steifem Papier eine Hülse (mit Klebstoff
festlegenl), die sich leicht auf die Teleskopantenne aufschieben
läßt.

2, Wickeln Sie isolierten Draht so auf diesen Spulenkörper,
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Europa
BBD. Nach neuesten Beobachtungen läuft auf der NBD/WDR-Gleich-
wetle .701 kHz nicht mehr das ARD-Nachtprogramm. Somit kann der
Sendeschluß von R. Andorra auch in NBW beobachtet werden (Peter
Boeck)

FINNLAND. 0ie englischsprdchigen Sendungen von B. Finland werden
ietzt (wie schon in wwh 2/75 angekündigr), um 1400 und 1600 auch
auf 6.120 kHz im 49-m-8and ausgenrahlt. {Frank Helmbotd)
FRANKREICH. Lokalprogramme der lranzösischen Mw-Stationen:
Limoges .791 kHz: 0510 - 0600, 0615-0700.
Rennes .791 kHz: 1710 - 1800.
Nancy .836 kHz: 1710 - 1800.
Bouen '1.403 kHz: l7l0 - 1800.
Nizza 1.554 kHz: 0510 - 0600. (onde Revisra Cona).
FRANKREICH- R. France wird den Sender Lil le (.674 kHz) von I auf
100 kW verstärken. Es sind somit starke Störungen für Hilversum ll l
auf gleicher Frequenz zu erunnen. {MWAKI)
Zu Beginn des Jahres ist der langiährige Leiter der deutschen Redaktion
bei Radio France, Prof. Henri Brunschwig, in den Ruhestand getreten.
Jean-Luc Eellangerwurde zu seinem Nachlolger ernannt. (epd)
FRANKFEICH. Radio France Internationale ab 7.4, wie lolgt in D:'180O1900 GMT täglich, aul 1.277, 6.'145 und 6.010. (Radio France)
ITALIEN. Auf '1.115 kHz kann neuerdings arn Sonntagabend von
220U2230 ein Touristenprogramm in ltalienisch, Englisch, 0eutsch
und Französisch gehön werden. {Manfred Beyen)
JUG0SLAVIEN. Neue Station aul MW: Zenica .935 kHz. (MWAKt)

MALTA. Die Stimme der Holtnung (Advenrist World Radio) wird ab'1.6,75 die Belaisstation der DW tür ihre Sendungen benutzen. (MWAKll

NIEDEBLANoE. Hilversurn l l l  ist seir 1.3. aut der neuen Welle 445
{.674 kHz) in Berrieb. Die Sendeleistung berrägt l0 kW. Für den l.E.Zb
ist eine Verstärkung auf 20 kW geplant, Eine weitere Leistungserhöhung
ast entgqen anderslautenden Meldungen nicht geplant. (siehe auch
Frankreich)
Noch im Laufe diese$ Jahres wird die NoS voraussichtlich ein viertes
Netz in Betrieb nehrnen, das vornehmlich ernste Musik ausstrahlen
wird. (Frank Helmbold)
lm Herbst dieses Jahres wird Badi0 Amsterdam Eegi0nal seinen Betrieb
auf 1.250 kHz mit I kW aufnehmen- Amsterdam feiert in diesen Jahr
sein 700jähriges Stadtjubiläum. (Hans-J0achim Eickelmann)
P0LEN. Sendeplan der deutschen Programme von R. Warszawa, l i i l t ig
für die Sendeperiode Mai-November:
053G0600 auf 9.540, 6.135, 5.995, '1.502 

kHz,
1200.1230 auf 9.525, 1.125, 6.135, b.99b, 1.502 kHz,
1500"1530 aul 9.540, 7.285, 7.125 kqz,'1630-1700 

aul 7.125, 6.095 kHz,'f7301800 
auf 9.540, 1.285, 6.095, 5.995, 1.802 kHz,

1900-2000 auf 7.125, 6.135. 6.095, 5.995, t.b02 kHz,
2100-2130 auf 9.540, 7.285, 1.125, 6.095 kHz,
2303-2400 auf 9.540, 7.285, 6.135, b.ggb, 1.502,

1.304, 1.259, .737 kHz. {R. Warszawa}
SCHWEIZ. l&ch einer Mitteilung der schweizerischen Depeschenagentur
hat der Bundesrat eine Botschalt an die Bundesversammlung verab-
schiedet, in der dies€ autgefordert wird, das Straßbourger Abkommen
gqen die Ptratensender zu ratifizieren.
Die Free Radio Campaign in derSchweiz (FRCS)will zu Dernonstratio-
nen gegen dieien Schritt aufrulen und mit weiteren dernokratischen
Mitteln dies€ Ratirizierunq durch die Bundeslersamrnlung verhindern.
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Wie es in einem Pr€ssekomunique der FRCS heißt, wil l man möglicher-
weise auch oin Referendum (Volkenrscheid) starten. Das t!/ürde die
Ratif izierung auf ieden Fall um einige Jahre verzögern. (Han$Joachim
Eickelmann)

SPANIEN. RNE plant Iü. den Inlanddienst ein synchronisienes Sen-
dernetz, das so schn€ll wie möglich verwirklicht werden soll. Danach
sollen auf.638 kHz die Stationen La Coruna (100 kW). Bilbao (20 kW,
Zaragoza und Almeria (je l0 kW) senden. 728 kHz ist für oviedo
(50 kW), Malaga und Logrono (je l0 kW) vorgesehen. Auf .773 kHz,
werden dann Caceret Valencia,orense (ie 50 kW), sowie San Sebastian
(20 kW) senden. Auf,854 kHz sind Murcia (125 kW), Santander (20 kW)
und P0ntevededra (lo kW) geplant. (MWAKI)

UdSSR" R. Petrozavodsk (Karelische ASSR) sendet in Finnisch und
Rusisch auf .764 (ldher.6l ' l  kHz) mit'100 kW, 4.780 kHz (50 kW)
und 5.065 kHz (10 kW). (MWAKI)

UNGARN, B. Budalest kann bei Sendeschluß der lnlandsdienste auf
1.178 und 1.250 kHz um 2314 mit Absagen in Ungarisch, Russisch und
Französisch qehön werden. B werden dabei die eingesetzten Sender
mit Stand0n und Frequenz genannt. (Peter Boeck)
Eine 76-seitige Liste der Mittelwellenstationen, die in Norwegen gelogt
wurden, ist für TnKr bei Dag Leeran, N-7530 Buvika, zu erhalten. (EA)

PIRATEN. B. Mi Amigo hat vor kurzem Venräqe mit zwei spanischen
Lokalstationen (R. Gerona und R. Barcelona) geschlossen. Danach pro-
duzien ietzt B. Mi Amigo Touristenprogramme in holländischer Sprache
für diese beiden &nder. Mi Amigo hat damit wieder eine Möglichkeit
gewonnen, Werbekunden zu bekommen. Niederländische und belgische
Firmen können nämlich für ein erhöhtes Entgelt Werbezeit bei den
spanischen Sendern kaufen. 0ie Werbespots werden dann auch von R.
Mi Amigo gesendet, 0hne daß man die Firmen datür belangen kann.
R. Veronica hat bisland keine Sendezeit innerhalb der NoS erhalten.
Ein Abgeordneter im niederländischen Parlament wart deshalb Minister
Van 00orn Paneil ichkeit gegenüber der V00 vor. Veronica selbst be
absichtigt nach neuesten Informationen, noch Ende März 0der im April
seine Sendungen von der MV Norderney wieder aufzunehmen. Es soll
wieder die alte Frequ8nz.557 kHz eingesetzt werden. Das Schitf l iegt
bisher immer noch vor Schareningen; es worde auf See überh0lt und
ausgebaut. (Hans-Joachim Eickelmann, Frank Helmbold)

PIRATEN. Die Redaktion hat sich entschlosen, in Zukunft keine In-
formationenüber Landpiratgn zu verbreiton, Anfragen werden allerdings
gerne gegen Bückporto beantwortet.

Af rika
ALGERIEN. RTA Algier sender bis Ende April '75 auf Kurzwelle in
Arabisch auf
6.145 kHz (180G2400) Richtung Nordafrika
9.610 kHz (0600-2400) Bichtung Algerien

www.ratzer.at



9.685 kHz (1800-2rt00) Richrung Naher osten
9.705 kHz (0600-1800) Richtung Notdaldka

11.715 kHz (0600-2400) Bichtung Eutopa
11.810 kHz (0600.0900, 1800-2400) Richtung ostaJtika
11.965 kHz (0600-0900, 1800-2400) Richtung Nahost
15.160 kHz (060$0900, 1800-2400) Richtung ostafrika
15.370 kHz (060G1800) Richtung Nahost
17.745 kHz (0900-1800), Bichtung Nahost
17.790 kHz (090C1800) Richtung ostafrika
21.565 kHz (0!10G1800) Bichtung ostafrika
BTA sendet außerdern in Kabylisch auf 7.195 kHz um 0600-0900,
120tI1500, 1800-2200 (MlSa), sonntags durchgehsnd 0600-2000.
{Bernd Friedewald}.

ANG0 LA. Emissora oficial hat berichtet, daß die MPLA in der Huam'
bo-Provinz mit der Ausstrahlung von ,,Fighting Angola" Programmen
über die Sender B. Cl. de Huambo und R. Libenas (beide in Nova
Lisboa) begonnen hat. Die Sendungen wutden an 15.2. zum ersten Mal
gehön; sie werden im 1. Programm von R. Cl. de Huarnbo zwischen
1720 und 1750, im 2. Programm von 1959-2020, und durch R. Lib€rtas
von 1900-1930 auqestrahlr. (BBCMS)

Lt. R. ßSA hat die Station ß. Clube Popular ihre Sendungen am 20.2.75
eifsestellr. (SCDX)

GHANA. Sendungen des Externel Service of Radio Ghana Richtung
Europa: 1900-f945 in F aul9.545 kH2,2045-2215 in Eauf9.545rnd
15.285 kHz. (Frank Helmbold)

NIGER. Lt. OsL-Kane sendet 0RTN Niamey wochentags 063G1500
und 1800-2300, sonnabends 0630-2400, sonntags 0630-2300. Es wer"
den folgende Frequenzen benutzt: 9.575 kHz, 7.155 kHz und 3'260
kHz (ie 4 kW); 9.705 und 5.020 kHz (ie 20 kW); 1.570 kHz (1 kW).
(sBcx)
NIGERIA. Die NBC plant eine wesentliche Aus^reitung der bisherigen
Seodeanlagen, u.a. sollen auch neue Kurzwellen-Sendet errichtet werden.
{scDX)
SAHARA. R. Sahara hat z.Z. den lolgenden Sendeplan: Centro Emisor

de Aaiun (EAJ 203): 11.805 kllz;0800-1800;6.905 kHz: 1800'2200;
4.627 kHz: 0800-1900 (SS8-Feeder für EAJ 202); .656 kHz: 0800'
2400; Centro Emisor de Vil la Cisneros (EAJ 202): .998 kHz: 0800-
1900. {Peter lppendorf).

SoMALIA. R. Hargeisha wurde aul 11.482 gehön. lD um 1500 in
Somali. Es wird nicht erwanet, daß diese Frequenz längere Zeit bF
nutzt witd. (WRB)

SWAZILAND. Swazi Music Radio auf 4.980 kHz v0n 0400'0700 und
r600-1800. (sc0x)
TWB Manzini OSY von 3.388 auf 3-240 kHz. (SCDX)

ZAMBlA. R. Zambias Auslandsdienst sonntags wie folgt: 0600-0712
auf 7.235 und 11.880; I 100-1225 auf 9.580 und 17.884v (l1.850 bzw.
11.880 wird oft als Ersatz für 3l oder l6m benutd). 1600-1930 auf
4.950v, 6.165 und 9.580. (WRB)

Asicn
IRAN. Seit dem 10.8.74 adsitet aul .557 kHz die Station Ghazvin
mit 2000 kW. (onde Rorista Corta)

IRAO. Radio Baghdad beendet seine Programme aul .760 kHz um
2325 h. (Peter Eoeckl.

K0REA, REP. HLKX Se0ul hat die Sendungen in Rusisch auf 1.190
wieder aufgenommen. 1230-1400, danach Chinesisch.

MALAYSIA. R. Malaysia in Englisch: 0625-0855 auf 15.280 und
r 1.s00.

SRI LANKA. Die SLBC testet die Frequenz 1.290 kHzv0n 1730-1830
und 2245-2345. (Onde Bevista Cona)

VEREINIGTE ARABISCHE BEPUBLIK.  Asvut  OSY von .980 au l
.966 kHz. Empfang in Mitteleuropa möglich. (MWAKI)

VIETNAM {NoRD) . The Voice oMetnam sendet in E um 0100,
1000. 1300. 1600 auf 12.035 und 10.040 kHz, um 1800 auf 15.012 und
10.040 kHz. (SWLCS-0X-News).

Amcrika
B0LlVlEN. In Sucre,450 km südlich von La Paz. hat die bolivianische
Polizei dr€i L0kalsender geschlossen, da von ihnen gegen die Regierung
gerichtete Stellungnahmen verbreitet wurden. (Neue Zürcher Zeitung)

BRASILIEN. R. Cultura da Bahia ietzt auch auf 6.155. (R.E.Wood)
BRASItIEN. RNB sendet ab 18. März 1900-2000 in P,200$2100 in D
auf 15.245 und 2100-2200 in E aul 11.780 kHz. (Martin Brand)
Den Stationen B. Marconi {.780 kHz}, R. Cincocentenario (1.300 kHz)
und R. Piratininga (1.200 kHz) wurde von den Behörden die Sendelizenz
entzogen, da sie die Normen nicht rnehr erfülhen. (MWAKI)

CHILE.  La  Voz  de  Ch i le  in  0eutsch  au f  15 .150 und l1 .810von 2 l ' lG
2130;2330.2350 und 0330.0350 GMT.
CHILE. 0SLervon R. Yungay 9.650 ist der Direktor H. B8welfi. (EA)

DoMINIKANISCHE REPUBLIK. La Voz de la Libertad wieder aul
6.218. (WRBI

EOUADOR. F. Paztaza 3.315 id auch als,,La Voz del 0riente".
Radio Centro 3.515 id auch als,,La Voz del Jardin".
0SLer von B. Nac. Espejo ist Gerardo Brborich. {EA}
GUATEMALA. La Voz de Guatsmala nennt sich R. Nacional. (EA)
GUATEMALA. NEU: R. Nacional,6.180, um 2200 cMT, internationa-
ler 0i€nst, in den USA von 2200- nach Mitternacht GMT oehört.
{R. Australien)

RADIO MALAYSIA

Grotefut ly  ocknowledses your recept ion'"po. ,  o" . . . .1?. . . . . . . . rur
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QSf -umschaü
AFRIKA

R Gambia 4gZO L 17 +_r+ WW
Voice of Nigeria CX 10 +- HFO
+SLBS Freerown 3316 L 4 r_{+ WW
SLET Freerown 18344 L 3 l-Fr BSp
RTV Sahara abgezogener Brief in Sp ftir Beicht in

deutscher Sprache, infos über RTV Sa-
hara, Buch über Sp Sahara mit separa'
ter Post, Vs-Pablo-Igndcio de Dalmases,
bittet um Berichte 11805 2W

1t805 t  2
3388 CX 4

11760 F  3
4gb0 C 6 +__ WW

Bangkok Met Station
R Singapore
Badio Baku

7683 C. 3 +r WW
b 0 F 2 C 3 r - r + B S p
9840 C 4 _+_ BSp

VP2EY Anguil la 20 m C 4
Servicio lnt' lde la Hora LOB9 CX 4
RAE Buenos Aires ' l l7l0 C 8
R Calfora de Pogos de Caldas 9645 LX 8
VP2V BG Br Virgin lslands 14 mhz 60
CFRN Alberta 1260 CL 2
CFGP Albena 1050 CX 2
CHNX Hali lax 6130 0,25 CX 2
RCf Montreal 15325 C 2
R Clarin 11700 PL 6
VP2DH Dominicana (via ISWLI 20m C
HH I V Haiti
WA3SBW6Y5 Jamaika

(via ISWL)
NBA US Navy Balboa
R Atlantida
KSL Salt Lake City
UN Radio lqew York
YVG La Guaira Radio
B Cora

ANTARCTICA

FB8ZC St. Pault Arnsterdam 20 m C I
FBSXG Kerguele lslands 20 m C I
VP8NP Galindez bl. 20 m C 5

EUROPE

Bureau In t ' ldo  l 'Heure  FTH42 CX
Utvarp Foroya 584 C
IBA Radio Metro 1l5l LX
BBC R Sheffield C
BBC R Cleveland C
IBA Radio Metro via Winchester I l5l LX
l8A Swansea Sound via Winch. l169 LX
BBC R Leicester C
BBC ß Blackburn C
BBC R Leeds CX
IBA Radio Hallam CX
swF l 

 

94.8MH2 C
R DDB Messewelle Leipzig 557 CL
+ R DDR Ferienwelle 557 CP
Radio lceland 209 C
DW Malta 11705 C -
Radio Nederland 11730 C
RNE Nobleias C
EAKSBP Valencia 1430 CX
+ EAJS R San Sebastian 1025 C

OCEANIA

RA Darwin / Shep mny 3C
ABC Brisbane 4520 C
ABC Penh 6140 C
VK9X|Christmas lsl 14 mhz C
3 D2 AJ Fii i lslands 20 m C
VR'IAA Gilben ldands 20 m C
R Wa'vak (now B East Sepik) 3335 L
B Marobe 3220 F
R Southern Highlands 3275 L
B East Nafl Britain (ex B.

BTV Sahara
TWB Swaziland
TWB Manzini
R Zambia

AMERICA

ASIA

BBS Bangoon
+ AFN Taiwan
AIR Kurseang
R ß l M e d a n
FRI Surabaja
BRI Yogyakana
RRI Uiung Pandang
BB I Palembang
J0LF Tokyo
Badio Japan
BM Sabah
RM Sarawak
Suara Malaysia
8M Penang

BBC 0man
Azad Kashmir Radio

WBe
{+- BSp
+{+ WW
+r+ BSp

I  -+  HFD
3 +-+ WW

t4 --+ HFD
12 - - -  HFD
17 - -  HFD
15 - -+  HFo
13 -_  HFD
13 - - -  HFo
13 - - -  HFD
,I8 -- HFD
4 -+  HFD
r --- JL
2 --- JL
6  - -  JL
3 . t i + W W

't2 -- ti/w
I -_ JL
7 ___ HFD
5 --+- BSp

l0 +--+ WBe

l0 --- JL
2  # J L
5 # W W
4 +r+ NS
4 +l+ \tl,vll
4 +r+ llwtl
4 {-{+ lWV
3 .t++ W/V
3 1-{+ \IWtl

8 0 m C 4

2 0 m  C
17t36 L t0
4788 L t4
1160 C 2

154t0 C I
8461 0.3 L 14
4800 c 4

5040 c 12
3990 C 4
3355 ! 7
4764 CL 8.12
3975 C 3
5046 C 4.9
4119 CLX 3
4855 C 8-r4
1240 ct 3

c 6
4970 CL 6
5005 c 3

15215 FX 18
4{f85 F 14

1412 C 4
3915 tX 6

+++ WW
r-r+ HFD
+-+ JL
{-r+ BSp
+|} NS
+-+ WW
+-+ WW
+-+ WW
+-+ JL
++l JL
--- WW
+++ WW

--- ww
+-+ WBe
+--+ l/VW
+-+ WW
+-- JL
r-|+ WBe
.r++ BSp

--- utw
+ft JL

Rabaul) 3385
R Madang District 3260
B Western District 3305
NBC Pon Moresbv 4890
0RTF Tahiti 15170
SIBS Honiara, Solomon lslands 3995
A35FX Tonga lsl
KWGHF Wake lsl

Kommentare:

SLBC Freetown bestätigte l0 kW, aber die Signalstärke der
.! u^ 

 

letzten Zeit deutet daraufhin, daß der angekündigte 250 kW

;; Wil Sender nun eingesetzt wird (WW, edl.

+-+ WW AFN Taiwan schickte den IRC zurück (WW)

r-tr WW/JL R DDR Ferienwelle Rostock - der nach Berlin geschickte Be-
+t+ WW richt wurde via Rostock bestätigt (JL).
* 

Y41l- EAJS R San Sebastian bestätigte bisher mit einem Wimpet, der
* 

ry/11-.. einen oSL Text zeigte. lch erhielt nur eine Postkarte mit der

T Y"::* Bemerkuns ,,T.N.x. o.s.L." ohne iesliche Derails für einen
::: '_ Bericht in Spanisch (WBe).

+-+ HFD
r-++ WW Contributors:

# BSp BSp - Bernd Speer; HFD - Hans F Dumrese; JL - Jürgen Lo-
+-- JL huis; NS - Nils Schiffhauer; WBe - euer Redakteur; WW -
fi+ JL Wilfried Westrupp, all FRG.

Veranturort liaher Redaktew : Willi B emok, z.Z. 2 39 0 Flensbürg,
Bauerlandstr. 73.

2 0 m
2 0 m

c 3 # t/rjw
F 3 r_f+ WW
F 4 + r + W W
L 3 .Fr+ JL
CX 15 +-+ WW
C 4 1 - { + W W
C 3 l - t + l / W v
C 5 {-r+ !W+r+ WW

+ ] + W W
# N S

wtth 4127
www.ratzer.at



StJD AMERIKA

760 0217 8RG. R Demeiard cUB 43433 LA mx, E anns
810 0236 HJCY, R Sutatenza COL 44433 adverts, Sp anns
980 0200 ZYD70, R Nacional, Rio B 3444{t anns, t ight mx

1000 0205 PRB9, R Record. Sao PauloB 3344{} porrrx
1020 2355 YVRS, R Margarita VEN 34443 LA songs, adverts
1070 0154 YVMA, R Zulia, MaracaiboVEN x2432 Sp lD, unter CBA'1120 0157 YVMF, Ondas det Lago,

Maracaibo VEN 33333 6 x tD 0205
1330 2350 2YE25, R Liberal, Belem S 24432 Port tx, songs
1470 0222 HJIM, R Ya, Medell in COL 25332 LA songs, "La Hora es Ya"

Mitarbeiter: AK Albert Kosnopfel, Böhmenkirch C-D/L,
CL - Christian Leuner, Heilbronn, C-O/L, KDZ - Kurt D.
Zscherp, Alsbach C/L+1, MH - Michael Haun, Frankfurt, C-D/L,
RBe - Rolf Berger, Ingenbroich.

Recht herzlichen Dank an alle lvl itarbeiter! lch hoffe, daßder
Kreis der Mitarbeiter in Zukunft etwas größer wird. Denn je
mehr Logs ich bekomme, desto vielseitiger wird Euer Mittel-

9.3 KDZ
2 1 . 2  R B e
25.2 MH
25.2 MH
25.2 MH
9.3 KDZ

9.3 KOZ
3.3 MH
7.3 CL

wellen-Log. Diesmal fehlten leider Tips von europäischen,
iberischen und afrikanischen Stationen fast ganz. Auch solche
Logs sind von Interesse!

lch bitte, wenn möglich, alle Logs direkt an mich zu senden.
Die Anschrift der M ittelwellen redaktion: Kurt D. Zscherp,
6146 Alsbach, M. Biebesheimernr. 1, feli 06257 /3017.

Kurzwelle
3310 2115 K i r in  PBS
3316 2255 Sierra Leone B.S.

3375 0200.0235 R. Olinda
3375 X1655 AIR Gauhat i
3380 2208 MBC Blantvre
3396 1700 RBC Gweto
3396 2150 R. Nig. Kaduna

3888.7 1710 R. Pakistan
3925X 1625 AIR De lh i
3945 X 1526 RRlDenoasar
3945 23302325 R. Pak. (Karachi)
3980 231G2320 SABC
4220 2345 Sinkiang PRS
4680 050G0515 R. Nac. Espeio
4755 0250-0305 Em. Nuevo Mundo (tent.)
4770 0045-0100 R. Bolivar
4780 003G0045 LV Carabobo
4780 X 1516 futrozavodsk
4780 1720 R. France Diibourr
4786 2313-0020 R. Mali

0410-0440 R. Atlantida
162G1630 R. Peking
1858 VoKenya

4805 2300 RR I Jakarta
ßm,-2 2215 Rd. Amazonas (tent.)
4807 X 1910 ER de Sao Tome
ßO7 2223 R. Norte
4810 2110 R.  Popu lar
4815 05000511 R. Samaren

4830 2330 R. Tachira
4432 2141 Liaoninq PBS
4832 0605-0635 R. Capital
4835 1930-1940 SABC
4840 16101620 PLA Foochow
ß4O 2117 PLA Foochow
4850 1513 R. Tashkent

wlyh 4/30

C H N
S R  L

222
rt33

PAK 333
IND 444
lNs 222
PAK 242
AFS 232
cHN 443
EOA 222
cLM 333
VEN 322
VEN 222
URS 333
AFt 444
MLr 222

PRU 243
cHN 322
KEN 422

lNs 332

sTP 322
DOM 232
VEN 222
PRU 233

VEN 332
cHN 343
cTR 233
AFS 332
cHN 222
cHN 333
uRs 433

15.2 TB
Z . J  U E

16.2 TR

17.2 HFD

15.2 HFD
23.2 WB'16.2 HFD
10.3 AK
1 6 . 2  H F D

10.3 AK
8.3 AK

19.2 HFD
16.2 HFD
13.3 NS
13.3 NS
15.2 HFD
't9.2 TR
23-2 WB
17.2 AK
9.3 TR

16.2 HF D
16.2 HFD

14.2 HD
1A.2 HD
1 . 2  A K

22.2 HO
9.3 AK

17.2 HFD

t t t

H F D
H F D
CE
T R
T R
H F D
H F D

CHI male speech
pop-mx, lD "This is the Sierra Leone Broad-
casting Service", birthday greetings, no s/off
2330
P, pop sonqs, IDS
Hindi (? ed.) chants
E, rel. mx
E, lD, mx, pop-mx
Afr. mx, E nx 2200, 2204 "Music to end
the day"
E nx ,  lD
Hindi {? ed.) chants
lNDO, "Nusantara Sato"
typ. RP-format mx
E pop, jammed
CHI  mx
light mx + speech abt Ecuador
LA songs
lD, LA-mx
LA-mx
R, M l.px
A Speech
vN+F,2330 VN 1D,2358 F  tD,0000-0015
F nx, F rel. px
mod. LA-beat
CHl, drama

B 222
tND 433
MWt 222
RHS 244
NIG 333

4790
4800
ßM mx, lD "You are tuned to R. Nairobi in the

Republic of Kenya", 1900 VN nx
INDO, nx, press review, mx, lD
LA-mx + ads
Everqreens
LA-mx
lDs
lDs "Esta es R. Samaren" + "LV de ta
Revolucion Peruana",0510 s/off with N,A. 4.3
"Accion de Musica", ads for Colgate" 17.2
CHf tx 16.2
LA-mx + lDs 3.3
E, rel. px 16.2
CH I mx 16.2
CHf speech 16.2
pino-mx 16.2

www.ratzer.at



4€�50 2232
rt865 194G1950
4470 1710'-1732

4970 2146
4880 0253
/t885 1700
4896.4 2143
4890 2010

U N I D
ER dos Acores
SLBC

Rd. du Dahomey
R. Universo
VoKenya, Kisumu
R. Pioneira Teresina
NBC Pt.Moresby

433
AZR 333
cLN 232

DAH 1 333
VEN 333
KEN 333
B 222
PGU 344

rNs 233-2
uRs 455
cLM 433
MNC 333
KOR 333
sDM 333
lsB 444
tRN 454
IRN 444
B 242
VEN 433
B 253

27.2 NS
10.3 AK
2 1 . 2  A K
1g-2 HFD
10.3 AK

NS
H F D
AK
H F D
H F D
T R
AK

13.3 CL
9.3 JM
9.3 AA
2.3 VS

21.2 AK
4.3 VS
6.3 CE

v'arvti+/gt

A tx, Mauritania back? (Yes, ed.)
P, "Mamy Blue"
Sinhala, TS 1730, lD "Me Radio Sri Lanka",
N.A.
F, Afr. mx, chorus + drums
LA-mx
Swahili speech
LA-mx

22.2 WB
16.2 TR

4890 2030-2050 NBCPt. lvloresby, relaying ABC news at 2045, suffering from heavy heterodynes and
sideband-qrm on the upper sideband. 15.3

4A9O 2235 R. Senegal SEN 242 Px ll, drums 15.2
49OO 2215 R. Juventud VEN 333 pop-mx 9.3
4904.5 0500 R.N. Tchadienne TCD 444 F nx, drums 17.2
4904.5 2240 R.N. Tchadienne TCD 454 F lD, folk mx 15.2
4905 0015-0030 Em. Atlantico CLM 222 LA-mx, lD 0030 9.3
4905 2140 R. Relogio B 332 LA-mx, ORM Peking 10.3
4907 1645-1655 R. Phnom-Penh, sti l l  on channel though to heavy fighting around the capital. Maybe, when

you read this tip, that either Radio Phnom-Penh wil l not further exist or the id wil l be l ike
'This is the Voice of the Revolution' . . .

E lD "This is the happy sound of Papua
National Radio" 16.2 HFD

cBG 343 15.3 NS
GHA 422 E nx, from 2300 VN 23.2 CE
HND 343 nx-0010, ads "Comercio del Cico . ."00151D 9.3 TR
MOZ 222 E pop-mx 10.3 AK
URS 343 Mayak Night-px 15.2 HFD

4915 2245-2305 R. Ghana
4920 0003-0015 R. Progreso
4923.1 2136 RCM L.M.
4930 2315 R. Moscow

Hawai ian  mx! !
5065 0505 Petrozavodsk
5075 0007 R. Sutatenza
6225 1715 TWR M. Carlo
6575 2045-2055 R. Pyongyang
7200 1000-1015 R. Omdurman
9009 2000-2010 Volsrael
9022 0942-0949 R. lran
9022 1900-1930 Vo l ran
9505 0200 R. Record
S51O 2217-2231 R. Barquisimeto
9545 O2O4-O224 R. Universo

2125 R.  Ghana
1600.1630 R. Finland
173G1750 R.  Kuwai t
1255 VoA Tinang (tent.)
172G�1730 R. Amman
0645-0730 R. Nac. del Peru

4935 2252 R. Poti B 232 2252 tO, Samba-mx tS-2 HFD
4945 0600 R. Colosal CLM 333 nx, lD 22.2 HFD
4960 0610 R. Sucre VEN 444 "La Emisora Venezuela" 22.2 HFD
4962 2125 R. Cl. de Malange ANG 333 clear lD 2125, then pop-mx 10.3 AK
4965 2322 R. Santa Fe CLM 322 ads 15.2 HFD
4970 0625 R. Rumbos VEN 222 LA-mx, ads ?.3 VS
4972-5 2250 R. Yaounde CME 333 fotk mx 15.2 HFD
4980 22002210 R. Ghana GHA 232 E, tD, nx, mx 10.3 VS
49AO 2320 Ecosdel Torbes VEN 444 "Magarita,, 18.2 HFD.
4985 0000 R.M. Penang MLA 332 E, nx, tD 15.2 HD
4985 1625 R.M. Penang MLA 333 E, mx of the Soies 21.2 AK
4990 1744 NBC Lagos (tentl NLG 322 VN speech 22.2 HFD
4995 234G000 R. Andina PRU 222 lDs, Per. mx, OR|V Barquisim. 8.3 TR
5010 0458-0530 R. Garoua CME 333 E+F tDs, N.A.. Afr. chants 6.3 CE
5010 2330-0000 R. Singapore SNG 222 nx, mx+ads, E 27.2 CE
5020 0507 R. Pakistan PAK 333 Koraan chants, no s/off at O43O 19.2 HFD
5025 0630 R. Ouil labamba PRU 322 LA-mx, lD, infos 't7.2 HD
5025( 1140 R. Cl. da Huila (tent.) ANG 222 P songs 16.2 HFD
5O3O 2215 R. Continente VEN 333 many tDs 8.3 AK
5038 0504 R.N. Centrafric. CAF 333 Afr. chants 19.2 HFD
5046 163G1640 R R I Yogyakarta, c/d with Hawaiian mx, l isted c/d is 1700,but usually they do close down

earlier. So be carefull when you are searching for BCI Rarotonga / Cook lsl and you hear
15.3  NS

Moscow | // 4780 19.2 HFD
lDs, Cumbia mx 15.2 HFD
E lD, Hungarian rel. px 4.3 VS
E mx, economical tx 1,3 VS
A mx 2.3 VS
E, f D, nx 2.3 FF
Farsi, local mx, anns. 2.3 FF
G, nx, mx, progr. review, report, mx 1O.3 AA
Bras. mx, lDs, ads 10.3 JM
fD "R. Barquisimeto Intern.", nx, ads 25.2 CE
"lnformacao Universo", a px of sports-nx +

9545
9550
9550
9555
9560
9562

GHA
F N  L
KWT
PHL
JOR
P R U

sports-reports
433 E nx, OEM DW + Universo
433 E. letterbox, mx
tt33 E nx
343 CHl, E lessons
333 E mx, s/off
333 LA-beat, lDs
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9566 0025 LV de Chile
9570 0815-0915 R. Australia
9570 2O2O-2O5O RTV Kaduna

9580 2110 R. Australia
9590 1400-1430 R. Norwav
9595 0145-0230 R. Cult. da Bahia
9645 2135 R. Bandeirantes
9655 1830-1900 R. Damascus
9690 1745-1800 R. Pakistan
9740 2130-2157 R. Portugal
9760 0600-0630 HCJB
9770 1545-1604 R. Australia

10010 2030-2057 R. Liberation
10530 1100-1121 R.  A lma Ata
11620 180G1810 AIR De lh i
11672 1305-1315 R.  Pak is tan
11672 1540-1543 R. Pakistan
11672 1745-1AOO R. Pakistan
11699.8  1910 R.  C lar in

1 1 7 1 0  2 1 1 1 - 2 1 5 9  R A E
11720 2O4O-2O53 R. Habana
r 1720 2055.2105 SBC
11737 -7 2115 R. Cl. de Goiania
11765 0815-0915 R.  Aus t ra l ia
11780 2000-2010 R.N. Brasil ia
11800 1900-1930 SLBC
11815 2050 R. Br. Central
11830 1843.1907 ETLF
11840 1945-2000 R. Kuwait
'11850 2130-2140 R. Australia
11860 2120 R.  Norway
11860 1900-1920 BCC TaiDei

cHL 433
AUS 333
NfG 222

AUS 443
NOR 444
B 444
B 232
sYR 443
PAK 444
POR 444
EOA 433
AUS M4
VTN 444
UBS 453
rND 333
PAK 434
PAK 333
PAK 333
DOM 343

ARG 433
cuB 333
cH 223
B 343
AUS 333
g 444
cLN 222

ETH 343
KWT 343
AUS /ß3
NOR 4{}3
cHN 422

11865 2100 HCJB EOA 343
11867 2040 R. Cl. de Pernambuco B 232
11895 2025-2030 R. Norway NOR 333
11914 2O2O R. Gaucha B 221
11924.7 2015 R. Bandeirantes B 242
11940 1930-1952 R. Kuwait KWT 444
11950 2320-2333 R. Min. da Educacao eCultura B 433
11965 1835-1900 DW Kisali RWA 433
11965 2345-0015 R. Panamericana B 343
15120 1800-1825 NoNigeria Nlc 453
15120 2050 R.N. Bonaire ATN 252
15180 2015 R.  Norwav NOR 222
15185 0615-0625 VoNigeria NIG 433
15195 1130-1 138 R. Afghanistan AFG 433
15215 0630 ,ORU BEL 444
15275 2140 TWR Bonaire ANT 333
15290 21102135 R.E l  Mundo ARG 242

15300 2010 HCJB
15345 052G0535 R. Kuwait
15440 2040 WYFR
21535 1445 R. RSA

AA = Alfred Albrecht, P/l; AK = Albert Kosnopfel, C=D/E;
CE = Christian Evers, P/l; FF = Frank Fil lbrunn; HD = Heinz
Desens; HFD = Hans F. Dumrese, P/E; JM = Jürqen Manens-
C=D/E; NS = Nils Schiffhauer. C-D/E: TR = Thlomas Ruoe-
P/E; VS = Volker Schmidt, P/l j WB - Wi i Bernok, p/E; CÜi
Christian Leuner, C-D/E.

Kommentar de I Redokteurt

Seit dieser Nummef klappt es ef^)ar besser - die meisten hoben
sich an die neue Einteilung gehalten und mir damit viel Mehr-

urwh 4/32

F/E, lD, addr., features, mx
E, mx, letterbox, nx, DX-px
Haussa? (lf not E, yes-ed.) 2030-2045 nx,
O R M  R N E
E
E, "Norway this week"
dance-mx, lDs

E, nx
G, lD, nx, report, songs

spons 9.3
G, nx, weather mx, progr. preview, report,mx 4.3

19.2 HD
23.2 AA

9.3
o ' l

21.2

1 0 . 3
c e

T R
JM

JM

F F

F F
F F
F F

VS

G, mx, DX-px, letterbox, mx, report 1.3
E, "Business Repon", mx, lD, nx 8.3
E, nx, reports, Viet. mx, s/off
R, folk mx, anns,
E n x
E n x
E n x
E n x
many lDs ". . . para Santo Domingo y el

9.3
1 . 3
o ' l

9.3

mundo, R. Clarin" nx 2102 21.2 AK
G, lDs, l ight mx, LA-songs, mailbag-px 7.3 FF
E, LA-mx 4.3 VS
-  2100 5 ,2100 F  nx  10 .3  VS
lD 2117, giving telephone numbers in Goiania9,3 AA
E, mx, letterbox, nx, DX-px 9.3 AA
G, nx abt Brazil, sports 3.3 FF
E.  mx,  nx  1 .3  AA
tx. ment. Brasil Sentral, later E+P pops 22-2 WB
E detailed lD, then Haussa with rx+rc!. px 22-2 WB
E pop-mx, request-px 2.3 VS
E lD. VIET nx 24.2 VS
Norw.. abt the election in Berlin 4.3 VS
E. nx, comm. 10.3 FF

G rel. ox 9.3 JM
sports I ads 9.3 JM
E DX-ox 2.3 VS
sports. VoA-ORM 9.3 JM
sports 9.3 JM
E, "Top 20", anns. 1O.3 FF
Opera Crit ics.tx abt Port. colonisation .2A.Z CE
G, polit ics, reports 12.3 FF
lnt. + Bras. pop-mx, lD 26-i CE
E, report on Nigerian minerals, Afr. mx 10.3 FF
"Happy Station'1px 9.3 JM
Norw. tx 4.3 VS
E, Afr. pop. mx 12.3 VS
E,  lS ,  lDs ,  nx  2 .3  FF
F f D + n x  . 1 2 - 3  V S
E lD, Norw. px 2.3 VS
"lnforma", a px of sportgreports from

EOA 433
KWT 433
usA 252
AFS 444

Argentina, lDs
E rel, px
E pop-mx, nx 0530
G rel. px
E, lD, pop-mx

arbeit erspart, Einiges habe ich jedoch
milngeln:

I. Lieber Dx-Freund Heinz De$ens, kanwt Du nicht vielleicht
auch Deine Tipr in Frequenzanordnung schicken? Dubist der
einzige,del es noch nicht tut. Füt Dich ist es sicher keine Mehr-
arbeit, denn schreiben mußt Du sie ja ohnehin. Vielen Dank i
yofau&

II: Rückseiten dürfen nicht beschrieben werden - die Tips
mürsen beim Vofsortieren auseinandergeschnitten werden und
eine Seite muß ich dann wegwerfen schode um Euere Arbeit.

23.2 CL
1,3 VS

1 r .3 VS
9.3 JM

23.2 HO

immer noch zu be-

www.ratzer.at


